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Gesangstruppe „Clownerie“ der Breisgauer 
Narrenzünfte aus Freiburg

Bürgermeister Jens Fondy-Langela in der Bütt

Na� ensu� e 2024 
Viel Humor, Klamauk und geschliff ene Wortbeiträge präg-
ten die Neuenburger Narrensuppe im Gasthof Krone. Neu 
an der traditionellen Narrensuppe war der Auftritt des neu-
en Bürgermeisters Jens Fondy-Langela. Es war ein toller 
Auftakt am Schmutzige Dunnschdig in der Zähringerstadt. 

Für Jens Fondy-Langela war es die Nagelprobe schlechthin: 
Selbst ein engagierter Fasnächtler – er gehört der Narren-
clique der Heidschnuggen aus Zienken an – stand er nun 
erstmals als Stadtoberhaupt in der Bütt. Und das war schon 
eine spannende Geschichte, schließlich stand die Bütt auf 
einer Bühne und nicht weit darüber endete die Decke des 
Kronensaals. Dazwischen, und das beschäftigte so man-
che Wette im närrischen Publikum, sollten nun noch der 
2,06 Meter große Bürgermeister samt Kochmütze passen. 
Gleich vorweg: Es passte am Ende, zwischen Mütze und 
Decke war noch gut eine Handbreite dazwischen. 

Bürgermeister Fondy-Langela hat sich in der Bütt bestens 
geschlagen. Trotz seiner anfänglichen Nervosität zeig-
te er sich mit seiner Rede von seiner humorvollen Seite. 
Als Küchenchef brauchte er nur wenige Zutaten, um für 
die ersten Lachsalven und Beifallsstürme im Kronensaal 
zu sorgen. „Ä guede Witz muess immer goh!“, witzelte er 
auf Alemannisch. Dabei bekannte er sich zum Spaß an der 
Fasnacht, die bei ihm spätestens beim Narrenumzug vor 
wenigen Tagen in „Neuenburg-Ost“ (Müllheim) so richtig 
geweckt wurde. Sein Küchenchef-Kostüm hatte er nach ei-
genen Worten seinem kreativen Rathaus-Vorzimmer-Team 
zu verdanken, nachdem das Zigeuner-Lager ihm nichts 
Passendes zur Verfügung stellen konnte. 

Er versprach aber, nicht den Kochlöff el selbst zu rühren, um 
die Narrensuppe zuzubereiten. Auch in der Kommunalpoli-
tik brauche es nur wenige Zutaten. Ganz wichtige Gewürze 
für die erfolgreiche Gemeindepolitik sind, das machte Fon-
dy-Langela mit witzigen Versen deutlich, „Miteinander re-
den“, „Gemeinsames schaff en“ und nicht „Gegeneinander 
arbeiten“. Neben seinem Dank an die Kronen-Familie Wai-
dele begrüßte der Bürgermeister zahlreiche Ehrengäste, 
darunter Bantzenheims Bürgermeister Roland Onimus und 
Neuenburgs ehemaligen Bürgermeister Joachim Schuster. 
Für Kronen-Wirt Stefan Waidele eine Gelegenheit, selbst 
kurz die Bühne zu erklimmen, das närrische Publikum zu 
begrüßen und dem neuen Bürgermeister mit einem Au-
genzwinkern in Aussicht zu stellen, bei ihm in der Krone 
eine Anstellung zu erhalten, sollte er als Koch die Suppe 
nicht allzu sehr zu versalzen. Das gefi el dem närrischen Pu-
blikum und quittierte diese nette Idee mit viel Beifall. 

Gekonnt und mit viel Witz führte Sibylle Scheidt-Hollenwe-
ger durch das Programm. Als Reiseschiff -Mitarbeiterin war 
sie am Neuenburger Rheinufer zum Landgang gestrandet 
und übernahm, natürlich ganz spontan, die Moderation der 
Narrensuppe. 

Oberzunftmeister Tobias Anlicker beleuchtete mit feinen 
Versen nicht nur das Weltgeschehen, sondern auch die 
kleinen kommunalen Begebenheiten, natürlich unter dem 
diesjährigen Fasnachtsmotto: „Ach wär die Welt wie d’Fas-
nacht am Rhii – friedlich un fröhlich, so sott’s doch sii!“ Er 
freue sich über einen neuen Bürgermeister, der selbst ein 
Fasnachtsnarr ist, er ärgerte sich über die „stechende Kon-
kurrenz“ der Tigermücke und reimte: „Tigermücke duen 
uns plooge, an Fasnacht steche nur mir Schnooge!“. 

Bericht und Fotos: mps
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NOTRUFE
Polizei 110
Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Polizeiposten Neuenburg 07631 748090
DRK Kreisverband Müllheim 07631 18050
Familienpflege Caritasverband B.-H.  0761 8965-451
Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682
Störungsnummern
Kernort, Zienken, Grißheim:
BadenovaNETZE 0800 2767767
Strom/ Wärme 0800 2767767
Erdgas/ Wasser 0800 2767767
Steinenstadt: 
ED Netze Strom    
24/7 Stunden Hotline 07623 92 1818
kostenlose Hotline  0800 92 18180
Erdgas/Wärme  0800 2767767

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292300
Bereitschaftsdienste für Zahnärzte 01803 22255540
Helios Klinik Müllheim 07631 880
Apotheken Notdienst 0137 88822833
Vergiftungszentrale der Uni Freiburg 0761 19240
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 72266

APOTHEKENNOTDIENST
Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und endet 
um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Donnerstag, 15.02.2024: 
Fohmann‘sche Apotheke Schliengen, Eisenbahnstr.13, 
79418 Schliengen, Tel.: 07635 - 5 56 
Malteser Apotheke Heitersheim, Im Stühlinger 16, 
79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 20 39 

Freitag, 16.02.2024: 
Hebel-Apotheke, Werderstr. 31 A, 
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 22 53 
Schneckental-Apotheke, Schwabenmatten 3, 
79292 Pfaffenweiler, Tel.: 07664 - 60 09 00 

Samstag, 17.02.2024: 
Die Rhein-Apotheke, Schlüsselstr. 4, 
79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 77 10  

Sonntag, 18.02.2024: 
Rats-Apotheke, Lammplatz 11, 
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 37 90 

Montag, 19.02.2024: 
Hardt-Apotheke, Schwarzwaldstr. 16 A, 
79258 Hartheim, Tel.: 07633 - 1 33 55  

Dienstag, 20.02.2024: 
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstr. 6, 
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 47 47 
  
Mittwoch, 21.02.2024: 
Linden-Apotheke, Breitenweg 10 A, 
79426 Buggingen, Tel.: 07631 - 39 78 
Tuniberg-Apotheke, St.-Erentrudis-Str. 22, 
79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 - 32 05 

Donnerstag, 22.02.2024: 
Breisgau-Apotheke, Staufener Str. 1, 
79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 - 53 93 
Flora-Apotheke, Hauptstr. 123, 
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 3 63 40 

NEUE SERVICEZEITEN FÜR DEN  
PUBLIKUMSVERKEHR IM RATHAUS 
Montag - Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr 

Individuelle Terminvereinbarungen sind erwünscht und auch außer-
halb der Servicezeiten möglich.

Bitte beachten: 
Sie finden das Team Bildung, Betreuung, Sportstätten und Vereine 
in den Räumlichkeiten, Schlüsselstraße 2A, 1. OG. 

Sie finden das Team Hochbau in den Räumlichkeiten,  
Metzgerstraße 1, 1. OG.  

Telefonzentrale: 07631 / 791-0 

Sie finden das Team Tourismus/ Veranstaltungen/ Vermietungen/ 
Museum in den Räumlichkeiten der

NEUENBURG AM RHEIN TOURISTIK
Montag bis Freitag 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Rathausplatz 6, Tel.: 07631 / 791-283  
E-Mail: touristik@neuenburg.de, www.neuenburg-touristik.de

ORTSVERWALTUNGEN
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Steinenstadt Dienstag 9.00 – 10.30 Uhr 
  und nach Terminvereinbarung 
  Tel.: 07635 / 1087 

Grißheim Donnerstag 8.00 – 9.30 Uhr 
  und nach Terminvereinbarung 
  Tel.: 07634 / 2240 

MÜLLABFUHRTERMINE
Montag, 19.02.2024
•	 Biotonne, Kernstadt
•	 Papiertonne, Kernstadt
  
Dienstag, 20.02.2024
•	 Biotonne, Teilorte
•	 Papiertonne, Teilorte 

Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Abfallberatung 0761/ 2187-9707). Bei Nichtabholung wenden Sie 
sich bitte direkt an die Firma Remondis: Für Restmüll, Bio- und Papiertonne: 
0761/515090, für gelbe Säcke: 0800/1223255

BITTE BEACHTEN:
Die Ausgabe Nr. 8 erscheint am 22. Februar 2024
Abgabeschluss ist am Montag, 19. Februar 2024 um 8 Uhr im 
Verlag. Ihren Beitrag senden Sie an 
redaktion-neuenburg@primo-stockach.de.
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Ein Höhepunkt war der 
„Nepomuk  und die 
R(h)einheimische“ 
alias Beate Sänger und 
Beate Berger

Die Krawatte des Bürgermeisters Jens 
Fondy-Langela fi el der Schere von Wuhr-
lochfrosch Daniela Saurer zum Opfer

Ein Höhepunkt war der „Nepomuk und die R(h)einheimi-
sche“ alias Beate Sänger und Beate Berger. Der Nepomuk 
ärgerte sich, dass er praktisch nichts von der Landesgar-
tenschau mitbekommen habe, wurde er doch „ins Exil zu 
einem Bildhauer nach Auggen gebracht“. Die R(h)einhei-
mische selbst war bei der Narrensuppe traurig, weil die 
Landesgartenschau mit ihrer Blümchenschau längst Ver-
gangenheit ist. 

Schon seit Jahrzehnten einer der Höhepunkt der Nar-
rensuppe ist der Auftritt der Gesangstruppe „Clownerie“ der 
Breisgauer Narrenzünfte aus Freiburg. Sie zogen die Am-
pel-Koalition als auch die Union-Opposition kräftig durch 
den Kakao. Deutlich Stellung bezogen sie gegen die AfD 
und hatten auch einige närrische Ohrfeigen für die „Letzte 
Generation“ parat: 

„Der Aktivist, der hat nen Knall...“. Erst nach einer Zuga-
be entließ das Publikum die „Clownerie“ von der Bühne. 
Schrägen Humor in breitem Elsässisch präsentierten Pierre 
Zeidler und Christine Wolff . Ihre Erkenntnis am Ende ihres 
Auftritts: „Mir wäre froh, wenn wir in Strossbourg so einen 
lustigen Bürgermeister wie ihr in Neuenburg hätten.“ 

Dann servierte das Kronen-Personal, allen voran Stefan 
Waidele Junior als Obelix, die wohlschmeckende Nudel-
suppe. Später gab es noch Badische Scherben. Am Rand 
des Events fi el noch die Krawatte des Bürgermeisters der 
Schere von Wuhrlochfrosch Daniela Saurer zum Opfer. Und 
Altstadtglunki Werner Kirsch stimmte das Glunki-Lied „Es 
isch Fasnacht...“ auf die Melodie des Klassikers „Hallelu-
ja“ von Leonard Cohen an. Und schon sang der ganze Kro-
nensaal mit. 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung des 
Ausschusses für 
Verwaltung und 
Finanzen 
Die nächste öff entliche Sitzung des 
Ausschusses für Verwaltung und Finan-
zen fi ndet am Montag, 19.02.2024, 
17.00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Bitte benutzen Sie den 
Zugang über den Glasturm. 
  
Tagesordnung 
1. Gebührenfestsetzung für die 

kostenpfl ichtigen Betreuungs-
angebote an der Rheinschule 
zum neuen Schuljahr 2024/25 

Die vollständigen Sitzungsunter-
lagen fi nden Sie in unserem „Rat-
sinformationssystem“ auf unserer 
Homepage unter 
www.neuenburg.de.

Sitzung des 
Ortschaftsrates 
Die nächste öff entliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Steinenstadt fi ndet 
am Dienstag, den 20. Februar 2024 
um 20.00 Uhr im Rathaus Steinen-
stadt statt. 
  
Tagesordnung 
1. Bürgerfragen
2. Genehmigung der Niederschrift
3. Bekanntgabe von Beschlüssen 

aus nichtöff entlichen Sitzungen
4. Bauanträge
5. Die Verwaltung informiert
6. Lebenswerter Ort
7. Verschiedenes, Wünsche und 

Anträge

Sitzung des 
Ortschaftsrates 
Die nächste öff entliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Grißheim fi ndet am 
Dienstag, den Dienstag, 20. Febru-
ar 2024 um 20.30 Uhr in der Orts-
verwaltung Grißheim im Sitzungs-
saal  statt. 
  
Tagesordnung
1. Bürgerfragen
2. Genehmigung der Niederschrift
3. Bekanntgabe von Beschlüssen 

aus nichtöff entlichen Sitzungen
4. Bauanträge
5. Die Verwaltung informiert
6. Verschiedenes, Wünsche und 

Anträge
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Zweckverband Gruppenwasser- 
versorgung Hohlebach-Kandertal 

Öffentliche Auslegung des 
Wirtschaftsplanes 2024 
Nach den für die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen 
der Eigenbetriebe geltenden Vorschriften hat die Verbandsver-
sammlung am 20. November 2023 folgenden Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2024 festgesetzt: 
  
1. Erfolgs- und Liquiditätsplan 

1. Im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen
1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 1.612.000 €
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen von -1.612.000 €
1.3 veranschlagtes Ergebnis (Saldo aus 1.1 

und 1.2) von 0 €
2. Im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Geschäftstätigkeit von 1.559.000 €
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

laufender Geschäftstätigkeit von -1.192.000 €
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/ -bedarf des 

Erfolgsplans  (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 367.000 €
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

Investitionstätigkeit von 0 €
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit von -60.000 €
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-

überschuss/-bedarf  aus Investitionstä-
tigkeit (Saldo von 2.4 und 2.5) von -60.000 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss-/bedarf  (Saldo aus 2.3 u. 2.6) 307.000 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 0 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) 0 €

2.11 Änderung des Finanzmittelbestandes, 
Saldo des Liquiditätsplans (Saldo aus 2.7 
und 2.10) von 307.000 €

 
2. Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen wird festgesetzt auf 0 € 
    
3. Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigung zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige Wirtschaftsjahre mit Auszahlun-
gen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen be-
lasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 € 
   
4. Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 50.000 € 
  
Schliengen, den 20. November 2023  
Dr. Christian Renkert  
Verbandsvorsitzender  
Das Landratsamt Lörrach hat mit Schreiben vom 16. Januar 2024 die Ge-
setzmäßigkeit des Wirtschaftsplanes 2024 bestätigt. Der Wirtschaftsplan 
enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. Der Wirtschaftsplan liegt in 
der Zeit vom 19. Februar 2024 bis einschließlich 27. Februar 2024 im Rat-
haus Wasser schloss, Entenstein, 79418 Schliengen aus. Wir bitten um vor-
herige Terminabsprache unter 07635 82497-52. 

Abwasserzweckverband  
Hohlebachtal 

Öffentliche Auslegung des 
Wirtschaftsplanes 2024 
Nach den für die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen 
der Eigenbetriebe geltenden Vorschriften hat die Verbandsver-
sammlung am 20. November 2023 folgenden Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2024 festgesetzt: 
  
1. Erfolgs- und Liquiditätsplan  

1. Im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen
1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 1.090.000 €
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen von -1.090.000 €
1.3 veranschlagtes Ergebnis (Saldo aus 1.1 

und 1.2) von 0 €
2. Im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Geschäftstätigkeit von 1.090.000 €
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

laufender Geschäftstätigkeit von -930.000 €
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/ -bedarf des 

Erfolgsplans (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 160.000 € 
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

Investitionstätigkeit von 0 €
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit von -67.000 €
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-

überschuss/-bedarf aus Investitionstä-
tigkeit (Saldo von 2.4 und 2.5) von -67.000 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss-/bedarf (Saldo aus 2.3 u. 2.6) 93.000 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 0 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) 0 €

2.11 Änderung des Finanzmittelbestandes, 
Saldo des Liquiditätsplans (Saldo aus 2.7 
und 2.10) von 93.000 €

 
2. Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen wird festgesetzt auf 0 €  
   
3. Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigung zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige Wirtschaftsjahre mit Auszahlun-
gen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen be-
lasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 € 
   
4. Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 50.000 € 
  
Schliengen, den 20. November 2023  
Dr. Christian Renkert  
Verbandsvorsitzender  
Das Landratsamt Lörrach hat mit Schreiben vom 16. Januar 2024 die Ge-
setzmäßigkeit des Wirtschaftsplanes 2024 bestätigt. Der Wirtschaftsplan 
enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. Der Wirtschaftsplan liegt in 
der Zeit vom 19. Februar 2024 bis einschließlich 27. Februar 2024 im Rat-
haus Wasser schloss, Entenstein, 79418 Schliengen aus. Wir bitten um vor-
herige Terminabsprache unter 07635 82497-52. 

ENDE DER ÖFFENTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN
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NEUENBURG AKTUELL

Firmen für die 
Jobbörse in  
Neuenburg am 
Rhein gesucht 
Die Stadt Neuenburg am Rhein 
und das Jobcenter Breisgau-Hoch-
schwarzwald veranstalten in Ko-
operation eine Jobbörse für Arbeits-
suchende am Mittwoch, dem 13. 
März 2024, von 09.00 - 13.00 Uhr 
im Stadthaus. Wenn Sie sich als Fir-
ma beteiligen möchten, wenden Sie 
sich bitte bis zum 16. Februar 2024 
an Frau Stefanie Fliegauf per E-Mail 
stefanie.fliegauf@neuenburg.de 
oder unter dem QR-Code. 

Gratulation zur 
bestandenen 
Abschluss- 
prüfung 
Nach fast dreijähriger Ausbil-
dungszeit hat Frau Zahl ihre 
Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten bei der Stadt 
Neuenburg am Rhein erfolgreich 
abgeschlossen. 

Bürgermeister Jens Fondy-Langela 
gratulierte ihr hierzu herzlich und 
freut sich besonders, dass Frau Zahl 
das Angebot angenommen hat, 
auch weiterhin für die Stadt Neu-
enburg am Rhein tätig zu sein. Ab 
sofort unterstützt sie das Team der 
Zentralstelle. 

Wir wünschen ihr viel Freude und 
Erfolg in ihrem neuen Aufgaben-
bereich. 

Stadtputz-Aktion im gesamten Stadtgebiet 
Sicher legen Sie Wert darauf, dass Ihre Stadt, Ihr Ortsteil sau-
ber und sicher sind. Dann machen Sie mit bei der großen Stadt-
putz-Aktion! 
Schon seit mehreren Jahren finden auch in den Ortsteilen Griß-
heim, Steinenstadt und Zienken Frühjahrsputzaktionen statt, 
die durch die Dorfgemeinschaften organisiert werden. Die ge-
samte Einwohnerschaft erfreut sich danach an einem saube-
ren und gepflegten Wohnumfeld. Vor allem, wenn der Früh-
ling vor der Tür steht, ist es Zeit, ans große R(h)einemachen zu 
denken. 

Deshalb wird am Samstag, 09.03.2024 ab 09.30 - 12.00 Uhr 
in Neuenburg am Rhein und in den Ortsteilen wieder eine 
große Stadtputz-Aktion mit dem Motto „Neuenburg macht  
r(h)ein!“ stattfinden. 

Die Einwohnerschaft ist aufgerufen, sich aktiv zu beteiligen 
und selbst ein „R(h)einer“ zu werden. Jeder der mitmachen 
möchte, kann bis 9.30 Uhr zu einem der hier aufgeführten 
Treffpunkte kommen. 

Um die Aktion gut zu organisieren, wurde der Kernort in acht 
Putz-Quartiere aufgeteilt. In den Ortsteilen Grißheim und Stei-
nenstadt bleibt es bei der bewährten Organisation. 

Für die Stadtputzaktion in der Kernstadt ist der zentrale Treff-
punkt für alle Freiwilligen
•	 Der städtische Betriebshof, Westtangente 3

Um 9.30 Uhr werden Ihnen dort die Müllsäcke und Handschu-
he sowie ein Putz-Quartier-Plan ausgehändigt, die vollen 
Müllsäcke abgenommen und Ihnen im Anschluss eine Vesper 
bereitgestellt. 

Für die Planung ist eine vorherige Anmeldung bis spätestens 
29.02.2024 per E-Mail unter ordnungsamt@neuenburg.de 
„Betreff: Stadtputzaktion Kernstadt“ unbedingt erforderlich. 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, wie viele Personen 
teilnehmen und welche Handschuhgröße benötigt wird. Zur 
Verfügung stehen die Größen S, M, L und XL. 

Für die Putzaktion im Ortsteil Grißheim ist der Treffpunkt am 
Sportplatz, Fritz-Meier-Weg um 9.30 Uhr. Eine anschließende 
Helferbewirtung findet statt. Für weitere Informationen wen-
den Sie sich bitte an Frau Ortsvorsteherin Rita Schmidt: rita.
schmidt@neuenburg.de. 

Für die Putzaktion im Ortsteil Steinenstadt  ist der  Treffpunkt 
auf dem Parkplatz der Baselstabhalle um 9.30 Uhr. 
Im Ortsteil Steinenstadt findet ebenfalls eine Helferbewirtung 
statt. Nähere Informationen erteilt Ihnen Herr Ortsvorsteher 
Hans Winkler: hans.winkler@neuenburg.de. 
  
Ansprechpartner für die Putzaktion im Ortsteil Zienken ist 
Herr Heinz Pfaffke: gabidueball@gmx.de Telefon: +49 176 640 
403 53 oder 07631 / 93 80 671. 
Treffpunkt ist an der Dorfgemeinschaftshalle um 9.30 Uhr. 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, wie viele Personen 
teilnehmen und welche Handschuhgröße benötigt wird. Zur 
Verfügung stehen die Größen S, M, L und XL. 

Die Gebiete Schulzentrum und Kreisgymnasium werden in ei-
ner großen Schüleraktion schon am Freitag, 08.03.2024 gerei-
nigt. 

Das R(h)einemachen endet in Neuenburg am Rhein für alle 
Helfer am Samstag mit einer Bewirtung auf dem Gelände des 
städtischen Betriebshofs. 

Nähere Informationen erteilt die Stadtverwaltung, Frau Brigit-
te Weniger unter Telefon 07631/791-106. 

„Neuenburg macht r(h)ein!“ 
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Gutes Servicepersonal ist knapp und 
wird händeringend gesucht. Mit Sybille 
Scheidt-Hollenweger als „Servierdame“ 
konnte die Seniorenfasnacht eine wah-
re Perle an Land ziehen. Charmant und 
witzig präsentierte sie den Närrinnen 
und Narren im vollbesetzten Stadthaus 
ein vorzügliches närrisches Menue. In 
Bürgermeister Jens Fondy-Langela fand 
sie sogar noch einen geeigneten Lehr-
ling. 
Die Mini-Garde der Rhiischnooge er-
oberte die Herzen im Sturm, anschlie-
ßend begeisterte Christel, die „Hex us 
Grisse“ mit ihrem Vortrag und machte 
Appetit auf mehr. Ausstrahlung, Anmut, 
Grazie - mit anderen Worten, die Große 
Garde der Rhiischnooge mit ihrem Gar-
detanz. 
AIDA oder Altersheim? Diese Frage stell-
te sich den Frauen der FFP. Wenn das 
nötige Kleingeld fehlt, bleibt eben nur 
das Altersheim. Die klamme Kasse mit 
einem Banküberfall zu füllen, ist indes 
keine gute Idee und endet, wenn man 
Pech hat, in 14-tägigem Bingoverbot. 
Zwar lag keine der Darbietungen schwer 
im Magen, dennoch tat allen ein wenig 
Bewegung mit einer Polonaise gut. 
Der Tanz der Narrengemeinschaft läu-
tete den zweiten Teil des kurzweiligen 
Nachmittags ein. 
Etwas ratlos war „Fräulein Sybille“ über 
die Tatsache, dass anscheinend mit den 
Neuenburger Stadt-Senioren nicht so 
viel los sei und dass sie deshalb die at-
traktive Rita aus Grisse servieren müsse. 
Nun, die drei Damen aus dem Publikum, 
die spontan ohne mit der Wimper zu zu-
cken drei Zungenbrecher fehlerfrei vor-
trugen, waren auch nicht zu verachten. 
Wären alle Tigermücken so „niedli-
che kleine Zigeuner-Brummerchen“, 
man würde sich die Bekämpfung glatt 
sparen. Wobei zur Bekämpfung wahr-
scheinlich ein paar Schorle reichen wür-
den. 
Lieder zum Mitsingen und -schunkeln 
der Frauen von Frauen-Freizeit-Pur run-
deten das närrische Sternemenue ab. 
Wohlverdienten Applaus gab es für 
„Frau Frosch“ Daniela Saurer für die Ge-
samtorganisation, für die musikalische 
Begleitung der „Markgräfl er Spätlese“ 
und für die Stadt Neuenburg am Rhein 
als Mitorganisatorin und Veranstalterin. 
Bericht: Angelika Lais

Fasnacht für alte und nicht so alte Narren 

im Stadthaus am 3. Februar 2024 
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Bürgerinitiative nimmt 
„Straßenkampf“ gegen die 
Asiatische Tigermücke auf 
NEUENBURG AM RHEIN (fl ) Seit der Infoveranstaltung zur Asiatischen Tigermücke (wir 
berichteten in der Ausgabe Nr. 5) hat sich einiges getan. Die Bürgerinitiative „Neuen-
burg aktiv gegen die Asiatische Tigermücke“ konnte einen erfreulichen Zulauf an Mit-
streiterinnen und Mitstreitern aus der Bürgerschaft verzeichnen. Mittlerweile gibt es 
schon für einige der betroff enen Straßen in der Kernstadt und im Ortsteil Steinenstadt 
einen oder mehrere Straßenpaten. Damit ist die Stadt für eine erfolgreiche Überwa-
chung der Ausbreitung – und hoff entlich auch der Eindämmung - des lästigen Insekts, 
ein gutes Stück vorangekommen. Sabine Brendlin, die Sprecherin der Initiative, zeigt 
sich hocherfreut über das große Interesse der Bürgerschaft, sich an der Projektarbeit 
gegen die Tigermücke zu beteiligen. Viele Bürgerinnen und Bürger haben im Nach-
gang zu der Info-Veranstaltung Kontakt zur Initiative aufgenommen, denn allen ist 
bewusst, dass der „Straßenkampf“ gegen die Asiatische Tigermücke eine Notwendig-
keit ist. Nur so kann gesichert werden, dass die Menschen auch im kommenden Som-
mer ungestörte Stunden in ihren Gärten und auf den Terrassen verbringen können. 
Mittlerweile haben sich 64 Menschen gemeldet, um als Straßenpaten mitzuwirken. 
Sie sind das Bindeglied zwischen den Nachbarschaftsbündnissen und dem derzeit aus 
achtzehn Personen bestehenden Botschafterteam. Von den Straßenpaten erfahren die 
Botschafterinnen und Botschafter, wo der Befall in den jeweiligen Straßen besonders 
schlimm ist, was in den Nachbarschaftsbündnissen umgesetzt, und mit welchen Maß-
nahmen das Insekt bekämpft wird. 
Es sind bereits 45 Straßen mit Straßenpaten versehen. Es gibt zwar noch 74 Straßen 
ohne Straßenpaten. Aber das wird sich sicher im Zuge der angebotenen Workshops für 
die Anwohner ändern. Spätestens dann wird jede Straße ihre Straßenpaten haben. Die 
folgenden Aufstellungen zeigen die Besetzung der Straßen in den Bezirken der Kern-
stadt sowie im Ortsteil Steinenstadt. Die Bezirke sind wegen der Übersichtlichkeit je-
weils mit verschiedenen Farben gekennzeichnet. 

Im grünen Bezirk (Kernstadt) haben 
folgende Straßen einen oder mehrere 
Straßenpaten: 
Straßenname  
Im Rohrkopf  
Rheinfeldener Straße  
Thuner Ring  
Ulmenweg  
Bleicheweg  
  
Im gelben Bezirk (Kernstadt) haben 
folgende Straßen einen oder mehrere 
Straßenpaten 
Straßenname  
Zähringerstraße  
Tullastraße  
Freiburger Straße  
Römerstraße  
Martha-Fuchs-Weg  
Neuenfelsstraße  
Breisgaustraße  
René-Schickele-Straße  
Johann-Fischart-Straße  
Johann-Peter-Hebel-Straße

Im anthrazitfarbenen Bezirk (Kern-
stadt) haben folgende Straßen einen 
oder mehrere Straßenpaten 
Straßenname  
Spitalstraße  
Breisacher Straße  
Pfarrer-Christen-Straße  
Einfangweg 

 

Im rosa Bezirk (Kernstadt) haben 
folgende Straßen einen oder mehrere 
Straßenpaten 
Straßenname  
Sandroggenstraße  
Franz-Josef-v.-Weiß-Straße  
Dammweg  
Leibnizweg  
  
Im blauen Bezirk (Kernstadt) haben 
folgende Straßen einen oder mehrere 
Straßenpaten 
Straßenname  
Sägeweg  
Basler Straße (zwischen Sägeweg u. 
Kreuzmattweg)  
Richard-Strauss-Straße  
Kreuzmattweg  
Beim Brestenberg  
Pommernstraße  
Spiegelstraße  
Vogelwäldeleweg  
Kreuzackerweg  
Silcherweg  
Galgenbuckweg  

In Steinenstadt Nord haben folgende 
Straßen einen oder mehrere Straßen-
paten 
Straßenname  
Johanniterallee  
Burgunderstraße  
Weinbergblick  
Alemannenstraße  
Vogesenblick  

In Steinenstadt Süd haben folgende 
Straßen einen oder mehrere Straßen-
paten 
Straßenname  
Hauptstraße von Kirchstraße bis zum 
Basler Weg 
Eichwaldstraße  
Rheintalstraße  
Fischergasse  
Wehrgasse  
Kirchstraße 

Die aktuellen Straßenpaten werden 
wiederum selbst aktiv und suchen in ih-
ren Parallelstraßen nach weiteren Stra-
ßenpaten. 
Insgesamt 18 Botschafterinnen und Bot-
schafter sind derzeit für die Ausbildung 
durch Firma Icybac GmbH am 16. März 
angemeldet. Für den Monat April stehen 
dann die Workshops für die Anwohner 
auf der Agenda. Der „Straßenkampf“ 
gegen die Tigermücke in Neuenburg am 
Rhein ist durch das großartige Engage-
ment der Bürgerinitiative in Zusammen-
arbeit mit Icybac bestens vorbereitet! 
Natürlich werden wir die Bürgerschaft 
über die laufende Entwicklung in der 
Stadtzeitung auf dem Laufenden halten. 
Bericht: Bianca Flier
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Wetterrückblick 2023: Trend fortgesetzt 
Vielen Menschen mag das Jahresende 2023 grau und nass in 
Erinnerung sein. Die objektiven Messdaten bestätigen diesen 
Eindruck nur bedingt. Unsere Erinnerungen sind eben doch 
sehr kurzzeitig, subjektiv und emotional eingefärbt. Der No-
vember war zwar in der Tat regenreicher als ein durchschnitt-
licher November der vergangenen knapp 20 Jahre, dafür war 
der Dezember trockener. Wenn der Jahresverlauf insgesamt 
betrachtet wird (Abb. 1 und 2), setzen sich die seit längerem 
anhaltenden Trends fort: Die letzten Jahre sind wärmer, sonni-
ger und trockener geworden. 

2023 wurden keine extremen Sommertemperaturen verzeich-
net. Dennoch war es das wärmste Jahr, das in der Betriebszeit 
der Neuenburger Wetterstation aufgetreten ist. Der Durch-
schnittswert der Lufttemperatur lag bei 13,0°C, womit der 
durchschnittliche Wert der Jahre 2005 bis 2023 (11,5°C) um 1,5°C 
überschritten wurde. Auch wenn mehrere Jahre zusammen be-
trachtet werden, lässt sich der Erwärmungstrend erkennen. 
In den Jahren 2005 bis 2014 war die Durchschnittstemperatur 
11,1°C, im Zeitraum 2015 bis 2023 dagegen 12,0°C. Auch die Zahl 
der Sonnenscheinstunden hat zugenommen. 

Mit 2230 Stunden ist das Jahr zwar nicht so sonnig gewesen wie 
das Gartenschaujahr 2022, dennoch hat die Sonne um etwa 170 
Stunden mehr geschienen als im langjährigen Vergleich. Ge-
genläufig ist der Trend beim Niederschlag.Von 2005 bis 2014 
wurden im Mittel jedes Jahr 747 mm Niederschlag gemessen. In 
den Jahren 2015 bis 2023 ergibt sich ein durchschnittlicher Jah-
resniederschlag von 627 mm. Und im gesamten Zeitraum ergibt 
sich somit ein Wert von rund 690 mm. Der Niederschlag im Jahr 
2023 liegt deutlich darunter (-157,7 mm). Die Abbildungen 3 bis 5 
zeigen keine monatlichen Werte und damit keinen Jahresgang, 
sondern nur die einzelnen Werte für das ganze Jahr. In den Ab-
bildungen lassen sich die angesprochenen Trends anhand der 
Linien und die typischen Schwankungen zwischen den Jahren 
durch die Rauten besonders gut erkennen. 
Bericht und Bilder: Helmut Saurer
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Einladung zur  
Besichtigung der 
Ausgrabung Neuen-
burg-Zipperplatz 
Donnerstag, 22. Februar 2024, 
16.00 bis 18.00 Uhr 
Not-Stadtmauer und mittelalterliche 
Bebauung der Stadt Neuenburg am Rhein 
entdeckt 
Neuenburg wurde um 1175 durch Herzog 
Berthold IV. von Zähringen gegründet und 
stieg dank seiner günstigen Lage schnell zu 
einer blühenden mittelalterlichen Stadt auf. 
Durch immer wiederkehrende Hochwasser 
an der Wende vom 15. zum 16. Jahrhundert 
erodierte jedoch das Kiesplateau, auf dem 
die Stadt lag, sodass nach und nach etwa ein 
Drittel des Stadtgebiets im Rhein versank. 
Bei Rettungsgrabungen im Vorfeld einer 
Neubebauung auf dem etwa 2000 Quadrat-
meter großen Zipperplatz in Neuenburg am 
Rhein wurde nun erstmals das Gelände un-
mittelbar an dieser Abbruchkante archäolo-
gisch untersucht. Zur großen Überraschung 
traten die Reste der mittelalterlichen Be-
bauung nicht – wie an anderen Stellen im 
Stadtgebiet – unter bis zu zwei Meter hohen 
Aufschüttungen, sondern unmittelbar unter 
dem Platzpflaster zutage. Im Hofbereich 
der einstigen Bebauung an der Marktstra-
ße (heute Breisacher Straße) wurden Par-
zellenmauern, Nebengebäude, Reste von 
Gerbergruben und ein Backofen aus dem 
Spätmittelalter erfasst. Der markanteste 
Befund war jedoch eine in der Mitte des 16. 
Jahrhunderts errichtete, provisorisch wir-
kende Stadtmauer und Überreste eines klei-
nen Wehrturms. 
Die von der Freiburger Grabungsfirma e&b 
excav im Auftrag der Stadt Neuenburg am 
Rhein durchgeführte Rettungsgrabung wird 
voraussichtlich im März abgeschlossen. Da-
her möchten wir der interessierten Bevölke-
rung die Gelegenheit geben, die spannen-
den Befunde mit sachkundiger Erklärung 
selbst anzuschauen. Die vor Ort tätigen 
Archäologen haben auch eine Auswahl an 
Fundstücken zur Ansicht vorbereitet und er-
läutern die Arbeitsweisen auf der Grabungs-
fläche. 
Als Ansprechpartner stehen für Sie von 
16.00 bis 18.00 Uhr vor Ort zur Verfügung:
•	 Horst Esslinger M.A. und weitere Mitar-

beiter der Fa. e&b excav
•	 Dr. Bertram Jenisch, Landesamt für 

Denkmalpflege im Regierungspräsidium 
Stuttgart

•	 Daniel Haberstroh und Maria Zipfel, Tief-
bauamt der Stadt Neuenburg am Rhein

Weitere Informationen bei: 
Daniel Haberstroh 
Teamleitung Technischer Dienst - Tiefbau 
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-214 
Fax +49 (0) 76 31 - 791-222 
tiefbau@neuenburg.de  

MINISTERIUM FÜR LANDESENTWICKLUNG 
UND WOHNEN  

PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Jury nominiert 
27 Projekte für 
den Staatspreis 
Baukultur Baden- 
Württemberg 2024 
Ministerin Nicole Razavi MdL:  
„Mit dem Staatspreis fördern wir eine  
neue Umbaukultur im Land.“ 
Die nominierten Projekte für den Staats- 
preis Baukultur Baden-Württemberg 
2024 stehen fest. Nach acht Stunden in-
tensiver Beratung hat eine unabhängige 
Jury mit Fachleuten aus Stadtplanung, 
Architektur, Landschaftsarchitektur und 
Bauingenieurswesen, mit Vertreterin-
nen und Vertretern aller Landtagsfrak-
tionen sowie der Ministerin für Lan-
desentwicklung und Wohnen, Nicole 
Razavi MdL, am 7. Februar 2024 ihre 
Auswahl aus den 235 Einreichungen 
getroffen. Insgesamt 27 Anwärterinnen 
und Anwärter auf den Staatspreis wur-
den nominiert. Ministerin Nicole Razavi: 
„Mit dem Staatspreis Baukultur fördern 
wir eine neue Umbaukultur im Land. 
Das ist in diesen Zeiten, in denen der 
Bedarf an bezahlbarem Wohnraum groß 
ist, besonders wichtig. Wir müssen das 
Um- und Weiterbauen besonders in den 
Blick nehmen, wenn wir unsere Städte 
und Gemeinden lebendig weiterentwi-
ckeln wollen. Die nominierten Projekte 
stellen sich dieser Herausforderung: Sie 
widmen sich dem Um- und Weiterbau 
von Gebäuden, Flächen und Quartie-
ren, mit einem ganzheitlichen Ansatz. 
Damit setzen sie wichtige baukulturelle 
Impulse. Mit dem Staatspreis Baukultur 
wollen wir diese Impulse verstärken 
und in die Breite tragen. Die besten Pro-
jekte werden bei der Preisverleihung 
am 25. Juni prämiert.“ Der Vorstands-
vorsitzende der Bundesstiftung Baukul-
tur, Reiner Nagel, der den Jury-Vorsitz 
innehatte, betont: „Der Staatspreis Bau-
kultur Baden-Württemberg 2024 greift 
mit dem Thema Umbaukultur ein sehr 
aktuelles und wichtiges Thema auf. Er 
verdeutlicht mit seinem ganzheitlichen 
Ansatz, dass aus Gründen der Klima- 
und Ressourcenverträglichkeit, aber 
auch zur Stärkung unseres Gemeinwe-
sens, die Lösungen nicht mehr im Abriss 
und Ersatzneubau, sondern im Weiter- 
und Umbauen gesucht werden müssen. 
Auch bei Neubauten sollte diese Mög-
lichkeiten durch Umbaufähigkeit gleich 
mitgedacht werden. Alle nominierten 
Projekte stehen in diesem Sinne nicht 
nur für gute Baukultur, sondern auch 

beispielhaft für eine neue, zukunftsge-
richtete Umbaukultur. Der Staatspreis 
strahlt damit nicht nur landesweit aus, 
sondern ist bundesweit Vorreiter für zu-
kunftsgerichtetes Planen und Bauen“. 

Preisverleihung am 25. Juni 
Mit dem Staatspreis Baukultur werden 
besonders innovative, beispielhafte und 
übertragbare Lösungen für die planeri-
schen und baulichen Herausforderun-
gen in Baden-Württemberg gewürdigt 
und bekannt gemacht. Im Fokus steht 
2024 das Umbauen und Weiterdenken 
von Städten und Gemeinden in allen 
möglichen Dimensionen und Facetten. 
„Unter einer guten Bau- und Umbaukul-
tur verstehe ich neben Innovation und 
Nachhaltigkeit auch die Nutzung beste-
hender Bausubstanz, die Fähigkeit zur 
Anpassung an sich ändernde Bedingun-
gen, gute Beteiligungsprozesse oder 
die frühzeitige Berücksichtigung von 
Stoffkreisläufen“, so Ministerin Razavi. 
Daneben beurteilte die Jury auch die 
städtebaulichen, gestalterischen, tech-
nischen, ökonomischen, ökologischen, 
sozialen und kulturellen Qualitäten und 
prüfte, was die Projekte hinsichtlich ih-
rer Prozess-, Konzept- und Nutzungs-
qualität besonders macht. Die feierliche 
Preisverleihung findet am Dienstag, 25. 
Juni 2024, im Haus der Wirtschaft in 
Stuttgart statt. 
  
Hintergrund: Staatspreis Baukultur 
Der Staatspreis Baukultur Baden-Würt-
temberg ist die höchste Auszeichnung 
des Landes für beispielhaftes Planen 
und Bauen. Er wurde bisher zweimal 
verliehen, in den Jahren 2016 und 2020. 
Er ist ein zentrales Element der Landes-
initiative Baukultur Baden-Württem-
berg, deren Ziel die Stärkung und För-
derung der Planungs- und Baukultur im 
Land ist. Mit dem Staatspreis Baukultur 
2024 werden Bauprojekte, städtebauli-
che Maßnahmen sowie Initiativen prä-
miert, die zwischen dem 1. Januar 2019 
und 30. April 2023 in Baden-Württem-
berg realisiert wurden und beispielhaft 
für eine qualitativ hochwertige und 
nachhaltige baulich-räumliche Weiter-
entwicklung und Gestaltung der Städte 
und Gemeinden des Landes sind. Alle 
Bau- und Planungsbeteiligten waren 
aufgerufen, Projekte einzureichen: von 
der Stadtplanung, dem Hoch- und Inge-
nieurbau über die Grün- und Freiraum-
planung, die Innenarchitektur und das 
Design bis hin zum Bauhandwerk. 
 
Nominierungen 
Infrastruktur-/ Ingenieurbau
•	 Areal am Kronenrain – Münsterplatz, 

Parkhaus am Rheintor, Zähringerbrü-
cke und Bertholdturm in Neuenburg 
am Rhein

•	 Stadtbahn Karlsruhe – Neubau von 
sieben Haltestellen im Untergrund in 
Karlsruhe

•	 Mühlensteg in Besigheim
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Veröffentlichung und Weitergabe von Daten 
Die Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein weist darauf hin, dass das Bürgerbüro Vor- und Familienname, akademische Grade, 
Schriften wie Tag und Art des Jubiläums von Altersjubilaren an die Presse übermittelt. Das Bürgerbüro darf gemäß § 42 Bun-
desmeldegesetz einer öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft, die in § 42 Abs. 1 Bundesmeldegesetzt genannten Daten 
sowie die Zugehörigkeit zu einer öffentlichen-rechtlichen Religionsgemeinschaft (Ehegatten, Eltern minderjähriger Kinder) über-
mitteln, die nicht derselben oder keiner öffentlichen-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören. Wer zu dem vorstehend 
genannten Personenkreis gehört und wünscht, dass die Veröffentlichung bzw. die Übermittlung seiner betreffenden Daten un-
terbleiben soll, muss dies dem Bürgerbüro mitteilen. In der Mitteilung sollte angegeben werden, worauf sich der Widerspruch 
bezieht (Altersjubilare, Datenübermittlung an Religionsgemeinschaften). Es wird gebeten, den nebenstehenden Abschnitt aus-
gefüllt bei der Stadtverwaltung, Bürgerbüro abzugeben. Sollte bereits zu einem früheren Zeitpunkt eine entsprechende 
Erklärung abgegeben worden sein, braucht diese nicht wiederholt zu werden. 
  

Auskunftssperre 
Gemäß den §§ 36/42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche ich 
  
[ ] keine Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk (Name, 

Vorname, Anschrift, Datum und Art des Jubiläums), 
  
[ ] keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium bei Alters- oder Ehejubiläen (Urkundenanforderungssperre – § 12 

MVO), 
  
[ ] keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, Tod) an Parteien, Wählergruppen und Träger 

von Wahlvorschlägen. 
 Zusätzlich bei Unionsbürgern (§ 2 Abs. 3 BW AGBMG): 
 Keine Nutzung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, Staat, Tod) für die Zusendung von Informationen der Parteien, 

Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen, 
  
[ ] keine Datenübermittlung an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr, 
  
[ ] keine Veröffentlichung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift) in Adressbüchern und ähnlichen Nachschlagewerken, 
  
[ ] keine Datenübermittlung an die öffentl.-rechtl. Religionsgemeinschaften, soweit die Daten nicht für Zwecke der Steue-

rerhebung benötigt werden. Diese Sperre gilt nur für Familienmitglieder, die nicht derselben oder keiner öffentl.-rechtl. 
Religionsgemeinschaft angehören. 

  
 Hinweis: Sofern Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öffentl.-rechtl. Religionsgemeinschaften übermittelt werden, können 

Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten durch die Kirche beim zuständigen Pfarramt widersprechen. 
  

  
Name:  
  

Vorname(n):  
  

Geburtsdatum:  
  

Anschrift:  
  

  
Datum:   Unterschrift:  
  

  
Zutreffendes bitte ankreuzen 
  
Der Sperrvermerk wurde in das Melderegister eingetragen. 
Bearbeitet (Datum, Unterschrift) 
  

Datum:   Unterschrift:  
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Bei der Stadt Neuenburg am Rhein (rund 13.000 Einwoh-
ner) ist zum 01.10.2024 die Stelle der 

Fachbereichsleitung (m/w/d) (100%) 
für den Fachbereich Bürgerdienste zu besetzen. 
  
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
•	 die strategische und operative Steuerung des Fachbereichs
•	 die Verantwortlichkeit für die rechtssichere, wirtschaft-

liche und zweckmäßige Erledigung aller Aufgaben des 
Fachbereichs

•	 das Bearbeiten von Grundsatzangelegenheiten des Fach-
bereichs mit Unterstützung der Fachmitarbeiter und - bei 
Notwendigkeit - mit externer fachlicher und rechtlicher 
Unterstützung

•	 die Mitwirkung an der Haushalts- und Investitionspla-
nung mit der Budgetplanung sowie der Budgetverant-
wortung des Fachbereiches

•	 das motivierende Führen der Mitarbeiter inklusive der 
Mitarbeitergespräche aus den Teams Bürgerservice, Ord-
nungsamt/Straßenverkehrsbehörde, Bildung/Betreuung/
Kultur und Sport, Tourismus/Veranstaltungen und Kunst, 
Kulturelle Einrichtungen Volkshochschule/Stadtbiblio-
thek/Musikschule

•	 die Abstimmung mit den Leitern der anderen beiden 
Fachbereiche

•	 das Berichtswesen und die Abstimmung mit dem Bürger-
meister

•	 Teilnahme an Sitzungen der Ausschüsse und des Gemein-
derates

Die Ausübung der Tätigkeit erfordert die Bereitschaft, auch 
außerhalb der Servicezeiten, in den Abendstunden und an 
Wochenenden, zu arbeiten. 

Unsere Erwartungen:
•	 Abgeschlossenes Studium in folgenden Bereichen: Rechts-

wissenschaften, Verwaltungswirtschaft und Verwaltungs-
wissenschaft oder eine Ausbildung für den gehobenen nicht-
technischen Verwaltungsdienst bzw. Angestelltenprüfung II 
mit einschlägigen Erfahrungen in den Aufgabenfeldern

•	 Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, selbständige und ei-
genverantwortliche Arbeitsweise, Kooperativer Arbeits- 
und Führungsstil, sehr gute kommunikative Fähigkeiten

Wir bieten:
•	 Ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes 

Aufgabengebiet
•	 Eine Stelle zurzeit nach Besoldungsgruppe A 14 bzw. ent-

sprechender Entgeltgruppe des TVöD bewertet
•	 Die Zusammenarbeit mit einem motivierten Team

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis 27.04.2024 mit 
Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt 
Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone 
Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per 
E-Mail (eine pdf-Datei) an bewerbung@neuenburg.de. 
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Herr Martin Bächler,
Telefon: 07631 791-104, E-Mail:
martin.baechler@neuenburg.de gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 

•	 Technischer Mitarbeiter/in (m/w/d) (100%) –  
im Fachbereich Bauen und Finanzen, Abteilung Hochbau

•	 Teamleitung Finanzverwaltung und stellv. Fachbe-
reichsleitung Bauen & Finanzen (m/w/d) (100%)  

•	 eine Gruppenleitung (m/w/d) mit ca. 20 Wochenstun-
den –  für die Schulkindbetreuung an der Rheinschule

•	 Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d) (100%) 
–  für das Hallen-, Sport- und Freizeitbad

•	 Auszubildenden „Fachangestellter für Bäderbetriebe“ 
(m/w/d) – für das Hallen-, Sport- und Freizeitbad 

Die ausführlichen Stellenanzeigen 
fi nden Sie auf unserer Homepage unter 
www.neuenburg.de. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de

VERKEHR/ MOBILITÄT AKTUELL

Geschlossene Kanalsanierung – Gebiet 9.2 
Neuenburg: Müllheimer Straße, Römerstraße, 
Breisacher Straße 
Im Zuge der Eigenkontrollverordnung wurden in den Vor-
jahren der Zustand der Abwasserkanäle geprüft und Sanie-
rungsmaßnahmen in geschlossener Bauweise durchge-
führt. 
Aktuell fi ndet der zweite Bauabschnitt der Kanalsanierung 
im Bereich der südlichen Kernstadt (Gebiet 9.2) statt. Bis 
Ende Februar 2024 sollen in verschiedenen Arbeitsgängen 
in der Müllheimer Straße, Freiburger Straße, Römerstraße 
und Breisacher Straße die Abwasserkanäle saniert werden. 
Die Straßen sind weiterhin halbseitig befahrbar. 
Weitere Informationen bei: 
Daniel Haberstroh 
Teamleitung Technischer Dienst – Tiefbau 
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-214 
Fax +49 (0) 76 31 - 791-222 
tiefbau@neuenburg.de 

AKTUELLE BAUSTELLE: 
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ORTSTEILE

Bürger stellen Liste für die 
Ortschaftsratswahl in Steinenstadt 
Am 9. Juni 2024 sind Kommunalwahlen, und neu soll in die-
sem Jahr der Ortschaftsrat in Steinenstadt nicht mehr über 
Parteilisten gewählt werden. 
Geplant ist eine gemeinsame „Bürgerliste Steinenstadt“, zu 
deren Aufstellung eine Anhängerversammlung erforderlich 
ist. Bei der Bürgerliste handelt es sich um eine sogenannte 
„nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigung 
(nmoWV)“, also Partei unabhängig. 

Am Dienstag, den 27.02.2024 um 19.00 Uhr fi ndet diese 
Versammlung im Steinenstadter Rathaussaal statt. 

Interessierte und engagierte Bürger, die gerne im Ort-
schaftsrat mitwirken möchten oder die Kandidaten mitbe-
stimmen wollen, sind herzlich eingeladen. 
Potentielle Kandidaten müssen sich für die Liste bewerben 
und von den Anwesenden gewählt werden. An der Ver-
sammlung teilnehmen können alle wahlberechtigten Ein-
wohner Steinenstadts ab dem vollendeten 16. Lebensjahr. 
Wir bitten einen gültigen Personalausweis mitzubringen. 
Der Ortschaftsrat Steinenstadt freut sich über eine rege Be-
teiligung, damit wir diesen neuen Weg gemeinsam mit den 
Bürgern unseres Neuenburger Ortsteiles beschreiten kön-
nen. 

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

BÜRGERINFO

VERANSTALTUNGSKALENDER IN UND UM NEUENBURG AM RHEIN
VERANSTALTUNGEN IN NEUENBURG AM RHEIN 
Freitag, 16.02.2024, 19.30 Uhr 
Kinofi lm: Perfect Days 
Drama um den Alltag eines Toilettenputzers in Tokio. Ein wun-
derbarer Film über die einfachen Dinge im Leben von Wim 
Wenders. 
Ort: Kino im Stadthaus 

Mittwoch, 21.02.2024, 15.00 - 17.00 Uhr  
SPIELzeit mit Info-Austausch 
zu Bildung und Betreuung 
Ort: Stadtbibliothek Neuenburg am Rhein

Energie 
Beratungsstelle für 
Gebäudeenergie 
Die Beratungsstelle steht Ihnen je-
den Mittwoch zwischen 16.00 und 
18.00 Uhr zur Verfügung. 
Zur Terminvereinbarung wenden Sie 
sich an das Team Technische Diens-
te der Stadt Neuenburg am Rhein - 
07631/791-209.

GLÜCKWÜNSCHE

Neuenburg
70 Jahre 
Frau Marianne Sprich
Frau Cäcilie Pamies
Frau Meryem Cayiralti

80 Jahre
Frau Jutta Tenten
Herr Manfred Schwarz

85 Jahre
Herr Dieter Manfred Lais

Steinenstadt
70 Jahre 
Frau Walburga Krumm

75 Jahre
Herr Walter Scheidereiter

Grißheim
90 Jahre
Frau Magdalena Strohmaier
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Das besondere Marktangebot und 
die Empfehlung für Samstag 
Olivenwelt 
Frisches Baguette und Pain au chocolat aus Frankreich, 
Käse, Oliven und Antipasti 
Kern Landbäckerei 
Hefeteighäschen 
Kirner Josef Gärtnerei 
Feldsalat, Mischsalat und Zuckerhut  
Metzgerei Martin Widmann 
Pollo fi no Hähnchenkeule ohne Knochen 

Schmidts Bauernladen 
Rezeptdäschle 

Hupp Honigprodukte 
Verschiedene Honige aus der Region und Nüsse in Honig 
  
Jeden Mittwoch und Sams-
tag von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr 
fi ndet der Neuenburger Wo-
chenmarkt auf dem Rathaus-
platz statt. 

Die Marktbeschicker freuen 
sich auf Ihren Besuch. 

WOCHENMARKT

Bewaff net ins Jenseits. 
Grißheim und seine Bewohner im 7. und 8. Jahrhundert 
Führung mit Dr. Maren Siegmann 
Am Sonntag, den 25. Februar 2024 um 15.00 Uhr bietet Dr. Maren 
Siegmann eine Führung im Museum an. Sie rückt die zahlreichen 
Funde und Exponate, die aus dem alamannischen Gräberfeld in 
Grißheim stammen, in den Mittelpunkt ihrer 45-minütigen Füh-
rung. 
Im 4. Jahrhundert n. Chr. veranlassten Bürgerkriege, Klimaein-
bruch und andere Krisen die Bevölkerung, den Landstrich zu 
verlassen. Erst 200 Jahre später nimmt die Bevölkerung wieder 
langsam zu. Die meisten heutigen Ortschaften entstanden im 7. 
oder frühen 8. Jahrhundert. Von den Dörfern, Weilern und Höfen 
kennen Archäologen - mit Glück - nur ihre Bewohner. Denn ihre 
Gräber haben die Zeit überdauert. Und eben diese Gräber erzäh-
len viel über die in ihnen zur Ruhe gebetteten Menschen. 
Mindestens 100 Gräber hat man im Lauf der Zeit im Ortskern von 
Grißheim, villa Cresheim, gefunden. Gräber von Frauen, mit Perlen 
geschmückt. Gräber von Männern, bis an die Zähne bewaff net. 

DAS MUSEUM FÜR STADTGESCHICHTE INFORMIERT

Stadtgeschichte auf 400 m² 
Im Museum können Sie in die ungewöhnliche Geschichte von 
Neuenburg am Rhein eintauchen. Originale archäologische Funde 
und zahlreiche Urkunden, historische Karten und Gemälde doku-
mentieren auf sehr anschauliche Weise die rasche Entwicklung der 
Zähringerstadt zu einem lebendigen mittelalterlichen Zentrum. 
Die Exponate erzählen aber auch von den vielen Rückschlägen und 
Zerstörungen, welche die Stadt kriegsbedingt erleben musste. 

Öff nungszeiten
Sonntag 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch  14.00-17.00 Uhr

Eintritt  2,00 € 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei

Dr. Maren Siegmann ist Archäologin und Leiterin des Museums in 
der Alten Schule in Efringen-Kirchen. 
Beginn: 15.00 Uhr 
Dauer: ca. 45 Minuten. 
Ort: Museum für Stadtgeschichte, Franziskanerplatz 4 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Führung ist kostenlos, der Museumseintritt beträgt 2,- Euro. 
  
 
R(h)eingeschaut – 
Neues Format im Museum für Stadtgeschichte 
Themenführungen durch die Sammlungsbereiche 
Die neue Veranstaltungsreihe „R(h)eingeschaut“ im Museum für 
Stadtgeschichte rückt einzelne Bereiche der Dauerausstellung in 
den Vordergrund. 
Die Exponate der Dauerausstellung stammen aus verschiedenen 
Epochen der Neuenburger Stadtgeschichte und bilden sowohl 
besondere Ereignisse der Stadtgeschichte als auch das Alltagsle-
ben früherer Zeiten ab. Fachleute rücken einzelne Sammlungs-
themen in den Fokus ihrer Führung und geben tiefere Einblicke zu 
den einzelnen Fragestellungen. 
Alle Termine und Führungen fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.neuenburg-touristik.de/museum. 
Weitere Informationen: 
Simone Kern 
Museum für Stadtgeschichte 
Tel. +49 (0)7631 791-284 
Fax +49 (0)7631 791 222 
museum@neuenburg.de 
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BILDUNGSHAUS BONIFACIUS AMERBACH

@PRIMO_VERLAG_STOCKACH

FOLLOW US ON

InstagramInstagram
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VOLKSHOCHSCHULE

NEUes aus der Volkshochschule  
Neuenburg am Rhein 
Hier ein Auszug aus dem aktuellen Angebot 2024/1.

Das vollständige Programm finden Sie online unter 
www.vhs-neuenburg.de.
Hier können sämtliche Kurse ganz bequem online gebucht werden. 

Bei weiterem Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte per Mail 
an info@vhs-neuenburg.de oder erreichen die VHS Neuenburg 
am Rhein telefonisch unter 07631/7489721. 
  

Foto: freepik.com
 
Ballschule mit Stefan Ebner 
In Zusammenarbeit mit der Ballschule Heidelberg werden auch 
im neuen Semester immer montags Ballschulkurse in der Rhein-
halle in Grißheim angeboten. 
Ballschule Heidelberg ist die ideale Ergänzung für alle Kinder zwi-
schen drei und zwölf Jahren und dient der Förderung ihrer Ent-
wicklung. Ziel ist das spielerische Erlernen und die Verbesserung 
psychomotorischer Basisfähigkeiten. Die Ballschule stellt den 
Versuch einer methodischen Aufbereitung der verlorengegange-
nen Straßenspielkultur dar. Sie ist das ABC für Spielanfänger*in-
nen und ermöglicht den teilnehmenden Kindern das spielende 
Erlernen allgemeiner und sportartübergreifender Basisfähigkei-
ten. Sie orientiert sich dabei an den Resultaten langjähriger For-
schungen zu zentralen Prinzipien wie Entwicklungsgemäßheit, 
Vielseitigkeit und Freudbetontheit. Der Unterricht der Ballschu-
le beruht auf drei inhaltlichen Säulen: durch Bausteinspiele und 
-übungen werden taktische, koordinative und technische Basis-
kompetenzen geschult.
Ballschule - Maxis 5+ / Für Kinder ab fünf Jahren, montags von 
15.15 bis 16.15 Uhr. Kursnr. 241-3006
Ballschule - Minis 3 & 4 / Für Kinder von drei und vier 4 Jahren, 
montags von 16.15 bis 17.15 Uhr. Kursnr. 241-3007 
Mit dieser Alterseinteilung können die Kinder getrennt voneinan-
der und entwicklungsgemäß trainieren. 
Das Training findet einmal wöchentlich montags statt. 
Ein kostenloses Probetraining zum Schnuppern ist möglich. 
  
Französisch - Kursstufe A1 -  
Kurs in einem langsameren Lerntempo
Für Leute mit geringen Vorkenntnissen. Kleingruppe ab sechs 
Personen.
Dieser Kurs ist für Menschen, die in einem langsamen Lern-
tempo in die französische Sprache eintauchen wollen. Sie 
machen viele Wiederholungen und lernen so, sich in einfa-
chen und konkreten Situationen des Alltagslebens einzufin-
den. Ein Französisch-Kleingruppenunterricht in perfekter Lern-
atmosphäre, bei dem Platz für Fragen und Konversation ist. 
Der Kurs von Renée Haegy findet ab Dienstag, 20. Februar  von  
18.45 bis 19.45 Uhr an 12 Terminen im Bildungshaus Bonifacius 
Amerbach, UG, Kursraum statt. Die Gebühr beträgt 68,00 Euro. 
Kursnr. 241-4043 

Deutsch als Fremdsprache - Sprachenberatung 
Um den passenden Sprachkurs zu finden, ist es sinnvoll, Ihre 
Sprachkenntnisse richtig einzuschätzen. 
Aufgrund dessen bietet die VHS an folgendem Termin eine per-
sönliche Sprachenberatung an: 
Mittwoch, 21.02., von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, jeweils 30 Mi-
nuten, Bildungshaus Bonifacius Amerbach, UG, Kursraum 2 statt. 
Kursnr. 241-4002 
Ihre sprachlichen Vorkenntnisse können Sie auch von zu Hause 
testen. Unter www.sprachtest.de finden Sie z.B. allgemeine Ein-
stufungstests. 

Die Bürgerstiftung Neuenburg am 
Rhein / Hedi Studer Stiftung möchte 
Sie in Zusammenarbeit mit der Volks-
hochschule zur Thematik „Zusam-
menleben ohne Trauschein - Erbe, 
Trennung, Unterhalt“ sensibilisieren. 
Alle interessierten Bürger*innen sind herzlich eingeladen. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmer*innenzahl ist eine 
vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich.

Zusammenleben ohne Trauschein - Erbe, Trennung, Unterhalt 
Das Zusammenleben ohne Trauschein ist für junge Leute selbst-
verständlich geworden. Aber auch ältere Paare, die schon einmal 
verheiratet waren, verzichten gerne auf das Standesamt. Über 
die Konsequenzen machen sich die meisten keine Gedanken. Bis 
heute ist die nichteheliche Lebensgemeinschaft gesetzlich nicht 
geregelt. Stirbt beispielsweise einer der Partner, erbt der ande-
re nichts. Selbst wenn er 30 Jahre mit dem Verstorbenen zusam-
mengelebt hat. Der Nachlass muss rechtzeitig geregelt werden, 
damit der Partner nicht leer ausgeht. Auch bei einer Trennung 
kann es zu bösen Überraschungen kommen - erst recht, wenn 
sich ein Partner zu Hause um die Kinder gekümmert hat. Wer hat 
Anspruch auf Unterhalt? Wie sieht es mit der Altersvorsorge aus? 
Welche Vollmachten sollten im Fall einer schweren Krankheit 
vorliegen? Und wie sinnvoll ist ein Partnerschaftsvertrag? Der Re-
ferent Rechtsanwalt Markus Boll, Fachanwalt für Familienrecht, 
steht Ihnen bei diesen und weiteren Fragen gerne zur Verfügung. 
Der Vortrag findet am Mittwoch, 21. Februar von 19.00 bis 20.30 
Uhr im Bildungshaus Bonifacius Amerbach, UG, Kursraum statt 
und ist gebührenfrei. Kursnr. 241-1060  
  
Gitarre - Liedbegleitung für Fortgeschrittene 
Ein Kurs für diejenigen, welche schon länger Gitarre spielen und 
die Basics gelernt haben. Auf dem Programm stehen Ausbau von 
Barrée-, Anschlag- und Zupftechniken sowie auch das Solospiel. 
Dabei kommen Hits und Oldie-Klassiker als Übungslieder zum 
Einsatz. So werden Wiedereinsteiger*innen (keine Anfänger*in-
nen) ihre zurückliegenden Grundkenntnisse auffrischen und aus-
bauen. Das Kursziel ist dabei die Liedbegleitung mit Spaß am Gi-
tarrenspiel und Singen. 
Lied- und Textvorlagen werden als Übungsmaterial gestellt und 
die Kosten (3,00 Euro) dafür werden im Kurs direkt eingezogen. 
Bitte mitbringen: Gitarre, Schreibzeug und gute Laune. 
Der Kurs von Georg Gehring über acht Termine beginnt am Mitt-
woch, 21. Februar von 17.45 bis 19.15 Uhr  und findet im  Bil-
dungshaus Bonifacius Amerbach, DG, Martha-Fuchs-Raum 
statt und kostet 73,00 Euro. Kursnr. 241-2030  
  
English in the morning - Course level B1 
Little group: max. eight person 
Fasnacht ade - spring on its way - waving winter goodbye - a new 
venture? Why not try a VHS course? 
E.g. on Thursdays at 09.30 a.m. - English - just-for-fun. 
Learning... phase for phase, not in a race. Our class extends a 
warm welcome to lovely ladies and gallant gentlemen. 
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Drop by for a chat on 22nd february. 
Course planned 22.02. - 21.03.2024 (5 lessons) 
Book: open - to be decided at beginning of course 
Der Kurs von Catherine Sommer über fünf Termine beginnt am 
Donnerstag, 22. Februar von 9.30 bis 11.00 Uhr und findet im 
Bildungshaus Bonifacius Amerbach, UG, Kursraum statt und 
kostet 43,00 Euro. Kursnr. 241-4020  
  
Erben und Vererben - Den Nachlass richtig regeln, Teil 1 
Richtig vererben und Streitigkeiten vermeiden, ist für viele ein 
Grund, schon zu Lebzeiten die Vermögensübertragung festzule-
gen. Die Möglichkeiten sind vielfältig. Wer nicht möchte, dass die 
gesetzliche Erbfolge eintritt, sollte mit einem Testament seine 
Wünsche regeln. Doch wie macht man es richtig? Und wie be-
teiligt sich der Staat am Erbe? Oftmals gibt es gute Gründe, Tei-
le seines Vermögens schon vor dem Tod zu übertragen. Wer sich 
auskennt, kann die rechtlichen Möglichkeiten ausschöpfen und 
seine Erben begünstigen. Der Referent Rechtsanwalt Rolf Fidler, 
Fachanwalt für Erbrecht, steht Ihnen bei Fragen selbstverständ-
lich zur Verfügung. 
In Zusammenarbeit mit der Rechtsanwaltskanzlei Prill & Fidler, 
Neuenburg am Rhein / Bad Krozingen / Kandern / Breisach. 

Aufgrund der begrenzten Teilnehmer*innenzahl ist eine vorheri-
ge Anmeldung unbedingt erforderlich. 
Der Vortrag findet am Mittwoch, 28. Februar von 19.00 bis 21.00 
Uhr im Bildungshaus Bonifacius Amerbach, UG, Kursraum statt 
und kostet 10,00 Euro. Kursnr. 241-1061 
  
Ehegattentestament - Den Nachlass richtig regeln, Teil 2 
Der Großteil der verheirateten Deutschen wünscht, in der Form 
eines gemeinschaftlichen Testamentes zu testieren. Dabei kann 
insbesondere das „Berliner Testament“ zu erheblichen steuerli-
chen Nachteilen führen. Im Vortrag wird erläutert, was bei der 
Abfassung von Ehegattentestamenten zu beachten ist, welche 
Möglichkeiten sich bieten und welche Gefahren lauern. 
Der Referent Rechtsanwalt Rolf Fidler, Fachanwalt für Erbrecht, 
präsentiert wichtige Informationen für die Nachlassregelung. Im 
Anschluss steht er Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung. 
Es empfiehlt sich, den Vortrag „Erben und Vererben, Teil 1“ be-
sucht zu haben. Aufgrund der begrenzten Teilnehmer*innenzahl 
ist eine vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich. 
Der Vortrag findet am Mittwoch, 6. März von 19.00 bis 20.30 Uhr 
im Bildungshaus Bonifacius Amerbach, UG, Kursraum statt und 
kostet 10,00 Euro. Kursnr. 241-1062 

KINDERGARTEN & SCHULEN

Bindung durch Berührung für Babys von 3 – 9 Monaten 
Wann: ab Montag, 04. März (6 Treffen)
Uhrzeit: 11.00 – 12.30 Uhr
Kursleiterin: Jahne Vogler (Sozialpädagogin mit Fortbildung 
zur EEH-Gruppenleiterin; Emotionale Erste Hilfe) 

Mit diesem Kurs möchten wir Eltern einladen, intensive Zeit 
mit ihrem Baby zu verbringen. Sie lernen, über Berührungen 
mit dem Baby in einen Dialog zu kommen. Dabei orientieren 
wir uns an der Schmetterlingsmassage. 

Sie erfahren, wie Sie sich in stressigen Situationen verhalten 
und wie Sie auch im Stress mit sich und Ihrem Baby verbunden 
bleiben können. Es wird auch Zeit geben, sich auszutauschen 
und Fragen rund um die ersten Lebensmonate zu stellen. 

Dieser Kurs richtet sich an Eltern in besonderen Lebenslagen. Bitte 
sprechen Sie uns an!

Anmeldung an: geschaeftsstelle@eki-muellheim.de 

Rheinschule Neuenburg am Rhein

Elternabend zum Thema Medienkompetenz 
Wo bewegt sich mein Kind im Internet? Welche Gefahren lau-
ern hinter den Angeboten und kenne ich mich selbst gut genug 
aus, um mögliche Gefahren zu erkennen? Diese und andere 
Fragen beschäftigen viele Eltern. Da bereits Kinder ab der ers-
ten Klasse Zeit am Smartphone oder Tablet verbringen, fand 
am 31.01.2024 ein Elternabend zum Thema Medienkompetenz 
statt. In der gut gefüllten Aula der Rheinschule erhielten die 
Eltern von Frank Stratz, dem Präventionsbeauftragten der Po-
lizei Freiburg, Antworten auf ihre Fragen. Herr Stratz klärte in 
einem lebendigen und kurzweiligen Vortrag über mögliche 
Gefahren und präventive Maßnahmen im Umgang mit Medien 
auf. Unter anderem beinhaltete der Vortrag auch die Aufsichts-
pflicht der Eltern bei der Mediennutzung, die Rechte der Kinder 
im Netz, den Umgang bei Erhalt von gewaltverherrlichenden 
Bildern oder Videos und pornografischem Material sowie das 
Thema Cybermobbing. 

Der Elternabend soll dazu beitragen, mit einem anderen Blick 
auf den Medienkonsum der Kinder zu schauen. Es wurde an-
hand verschiedener Beispiele verdeutlicht, wie wichtig es ist, 
dass die Eltern ihre Kinder bei der Mediennutzung begleiten.  
Initiiert wurde der Elternabend von der Schulsozialarbeit. 
Unter www.klicksafe.de gibt es weitere Informationen über 
einen sicheren Umgang in der digitalen Welt. 

Eltern-Kind-Initiative e.V. Müllheim

Babymassage nach Leboyer für Babys ab 8 Wochen  
Beginn: ab Montag, 19.02.2024 -  (5 Treffen)
Uhrzeit: 11.00 – 12.15 Uhr
Leitung: Sybille Straube
Gebühr: 75,- € 
Anmeldung bitte unter:
geschaeftsstelle@eki-muellheim.de 

Spiel und Bewegung mit allen Sinnen 
für Kinder von 10-16 Monaten mit Eltern 
Wann: ab Donnerstag, den 15.02.24 - (8 Treffen)
Uhrzeit: 9.30 – 10.45 Uhr 
Gebühr: 95,- €
Leitung: Luitgard Soergel-Koelbing, 
(Dipl. Sozialpädagogin, PEKiP-Leiterin) 
Anmeldung bitte an: 
geschaeftsstelle@eki-muellheim.de 
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Mathias-von-Neuenburg-Schule

Narri narro an der Schule 
Fastnachtsparty an der 
Mathias-von-Neuenburg-Werkrealschule 

Organisiert von Schülerinnen und Schülern der Werkrealschule, 
echten Fastnachts-Narren, fand wieder eine große Schulparty zu 
Fastnacht in der Aula der Werkrealschule statt. 

Neben Party mit Musik und Tanz gab es auch Entertainment: Jede 
Klasse hat einen kleinen Beitrag vorbereitet, zum Beispiel Tanz- 
und Spaßrätsel-Spiele. So wurden die überwiegend verkleideten 
Schülerinnen und Schüler mit viel Gaudi in die närrische Zeit, die 
Fastnachtsferien entlassen! 

Flüssigkeiten stapeln, Masken basteln,  
Milkshakes und vieles mehr 
Viel Aktion und spannende Workshops beim Tag der offenen 
Tür an der Mathias-von-Neuenburg Schule 
Wenn es nach Pfefferminzbonbons und Waffeln riecht, ist Tag der 
offenen Tür an der Mathias-von-Neuenburg Schule. Auch dieses 
Jahr konnten die Grundschulkinder, ihre Eltern und alle weite-
ren Interessierten am 2. Februar 2024 in vielen Workshops selbst 
aktiv werden und dabei spannende Fragen erkunden: Wie kann 
man Flüssigkeiten stapeln? Wie entzündet sich Papier selbst? Wer 
backt die leckersten Kekse? Von AES (Alltagskultur, Ernährung 
und Soziales) bis Physik stellten sich fast alle Fächer der Schule 
mit tollen Mitmachangeboten vor:  

Wer sich sportlich betätigen wollte, konnte in den Sporthallen 
kicken, an Seilen schaukeln, Federball oder Tischtennis spielen, 
im Fach Physik wurden Pfefferminzplätzchen hergestellt, in Kunst 
Blumen und Masken gebastelt, in Französisch und Englisch Kreuz-
worträtsel gelöst und Fledermäuse gefaltet, während in Technik 
fleißig gesägt und gehämmert wurde, um Holzboote herzustel-
len. In der Werkrealschule konnten Kekse selbst gebacken und 
natürlich gleich gegessen werden, vertrackte Seilspiele herge-
stellt und tolle Experimente in den Naturwissenschaften durch-
geführt werden. Den ganzen Vormittag wurden die Grundschüler 
der vierten Klassen von den Neunt- und Zehntklässlern der Math-
ias-von-Neuenburg Schule durch das Schulhaus geführt, um die 
Real- und die Werkrealschule aus erster Hand kennenzulernen. 
Am Nachmittag konnten sich Eltern, Kinder und Familienange-
hörige zusätzlich über die Schularten ´Realschule´ und ´Werkreal-
schule` informieren, die jeweils ein ganz besonderes Profil anbie-
ten. So bietet die Werkrealschule die größtmögliche individuelle 
Unterstützung, während die Realschule einen anspruchsvollen 
Fächerkanon aufweist. Beide Schulen führen zu einem mittleren 
Bildungsabschluss und damit zu der Möglichkeit, entweder eine 
berufliche Ausbildung oder eine weiterführende Schule anzu-
schließen. Doch wie stapelt man nun Flüssigkeiten? Ganz einfach, 
man beachte die Dichte und schütte die Flüssigkeit mit der höchs-
ten Dichte zuunterst in das Glas. 
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Altenwerk Neuenburg am Rhein

Mit Manfred auf Abschiedsfahrt  
zur Schwarzwaldfamilie Seitz 
Nun steht es fest: Unser langjähriger Chauffeur der Fa. Rast, unser 
zuverlässiger Freund Manfred Arnold tritt seinen wohlverdienten 
Ruhestand an! Deshalb möchte das Altenwerk Neuenburg a.Rh. 
bei einem schönen Ausflug am Donnerstag, den 7. März 2024 von 
ihm Abschied nehmen. Diese Fahrt führt uns in die Ortenau, Nähe 
Offenburg. Wir besuchen die traditionsreiche „Schwarzwaldfami-
lie Seitz“ zu einem unterhaltsamen Nachmittag. Schon seit vielen 
Jahren erfreuen die Mitglieder dieser beliebten, jung gebliebenen 
Musikerfamilie ihr Publikum mit ihrem bunten musikalischen Pro-
gramm in zwei Teilen, in denen viele schöne Melodien erklingen 
und zum Mitsingen einladen! 
Aber auch an die leiblichen Genüsse ist natürlich gedacht! So 
werden wir begrüßt mit einem Sektempfang, leckere Kuchen und 
Kaffee warten dann und zum Abschluss können wir uns noch mit 
einem Vesperteller für den Heimweg stärken! 
Der Gesamtpreis für den ganzen Nachmittag, d.h. Busfahrt und 
alles, was Familie Seitz uns bietet, beträgt: EURO 55.-- 
BITTE BEACHTEN SIE DEN ANMELDETERMIN: 
DIENSTAG, 27. FEBRUAR. 
BITTE ALLE ANMELDUNGEN, AUCH AUS DEN STADTTEILEN, 
BEI SUSANNE BRÄNDLE, TEL: 07631 723 62. 
DIE TEILNEHMERZAHL IST BEGRENZT!  
Die Abfahrt des Busses erfolgt in der Mittagszeit. Bitte beachten 
Sie die Abfahrtszeiten im nächsten „Hallo Neuenburg“. 
 
 

Frauen - Freizeit - Pur e. V.

Frauenfasnacht sticht in See 
Der Verein Frauen Freizeit Pur (FFP) lädt zur närrischen Kreuzfahrt 
mit der „MS Newcastle Crown“ ein. Die Fasnächtlerinnen aus der 
Zähringerstadt feiern seit 50 Jahren Fasnacht. Buntes Programm 
in der Neuenburger „Krone“ sorgt für begeisterte Zuschauer. 

Nicht wie gewohnt im „Schwarzen Ärmel“ – dem katholischen 
Gemeindehaus St. Bernhard – sondern im Gasthaus „Krone“ fan-
den die beiden närrischen Abende der Frauenfasnacht statt. Wäh-
rend die Frauen am Mittwoch unter sich blieben, konnten sich am 
Freitag auch die Männer am köstlichen Humor der Damen erfreu-
en. Das Programm war gewohnt abwechslungsreich, nur für eine 
flotte Tanzeinlage war auf der kleinen Bühne im Kronen-Saal zu 
wenig Platz. Dennoch fanden sich unter den 14 Programmpunk-
ten zwei Tanznummern. Ein „Hand Dance“ der komplett schwarz 
gekleideten Frauen zu flotter elektronischer Musik und ein Stuhl-

VEREINE
tanz mit Sketch und Gesangseinlage von Marion Branghofer, Silke 
Backes und Claudia Kretschmar. „Ich bin sexy, phänomenal und 
intelligent, da kann ich nicht auch noch schlank sein“, betonte 
dabei Marion Branghofer. Den Auftakt der „Ladies Gaudi Tour“ 
machte der FFP-Chor mit „Mir schlofe nit hüt Nacht“ („The Lion 
sleeps tonight“) der zum Finale nochmals mit einem Medley von 
maritimen Liedern begeisterte und eingepackt in eine Geschich-
te von einem Besuch in Bremen unter anderem Freddy Quinns 
unvergessene Hits „Meine Heimat ist das Meer“ und „Heimweh“ 
aufleben ließ. In einem weiteren Auftritt berichteten sie von den 
Fragen „Aida oder Altersheim“, „Passagier oder Patient“ und „fünf 
Gänge oder Haferschleim“ ging Kathrin Pauer in ihrem humorvol-
len Beitrag in der Bütt nach, bevor sie mit der Rentnergang Petra 
Holzer, Annette Pauer, Marion Branghofer, Claudia Okfen-Budde, 
Neele Bromberger, Petra Booz und Beate Berger einen Banküber-
fall unternahm, um das Altenheim gegen das Kreuzfahrtschiff zu 
tauschen. Rudernde Matrosen, wogende Wellen, sich durchs 
Wasser schlängelnde Fische, Kreuzfahrtgäste mit Innen- und mit 
Balkonkabine sowie ernst blickende Kapitäne – wie gewohnt 
war auch das Publikum bei einer Mitmachgeschichte gefragt, 
zu der Animateurin Sybille Scheidt-Hollenweger aufforderte. 
Es gibt nicht nur die Luftgitarre als unsichtbares Instrument. Die 
närrischen Damen brachten gleich ein ganzes Orchester auf die 
Bühne, das unter anderem auch das berühmte „Harry Lime The-
me“ aus dem Film „Der dritte Mann“ mit viel Verve spielte. Nicht 
nur an Bord von Flugzeugen, sondern auch auf Schiffen gibt es 
Sicherheitsunterweisungen. Humorvoll wies Neele Bromberger 
die Passagiere der „MS Newcastle Crown“ in den Gebrauch von 
Rettungswesten ein. 

In der Bütt berichtete Angelika Lais leidvoll von ihrem Besuch des 
Jazzfestivals „Metéo“ auf dem Neuenburger Rathausplatz. Dem 
nur eine handvoll Jazz-Enthusiasten in der ersten Reihe folgten, 
während die Neuenburger mit blutenden Ohren geflüchtet seien. 
„Die kürzeste fröhliche Runde ever“ und Musiker, die „jegliche 
Form von Disharmonie im Repertoire haben“, berichtete sie und 
wünschte sich den „selbsternannten Holzhammer des Schwarz-
wälder Humors“, Hansy Vogt, auf die Bühne.“ Beate Berger lud 
die Gäste als Tourguide zum Landgang, berichtete von ihren Er-
lebnissen als Smutje, Zimmermaidle und Barkeeperin an Bord des 
Kreuzfahrtschiffes und führte die Gäste dann von den Landungs-
brücken am Rhein über den „Highspeed-Uffzug“ im Bertholdturm 
und das Parkhaus ins Städtle mit seinen Einkaufsmöglichkeiten 
und der Gastronomie. „Ich bin Meganer, ich esse alles was mega 
gut schmeckt“, bekannte sie. Anschließend lief das Kreuzfahrt-
schiff nach kurzweiligen zweieinhalb Stunden mit dem Finale 
wieder in den Heimathafen ein. 

Alexander Anlicker, Verlagshaus Jaumann 
 
 

Landfrauen

Kreativkurs:  Ostereier aus Gips  
Wir stellen aus Gipsbinden ein großes Osterei her, das schön de-
koriert oder sogar bepflanzt werden kann.   

Am: Dienstag, 27.02.2024 
Wo: Landfrauenstube Seefelden (Altes Rathaus)
Um: 19.00 Uhr, Dauer ca. 2 Std. 
Künstlerin: Cora Gera
Kursgebühr: Mitglieder kostenfrei / Nichtmitglieder 5€
 Zzgl. Materialkosten 

Hierzu sind alle Mitglieder und Nichtmitglieder herzlich eingeladen. 
Die Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks 
des LandFrauenverbandes Südbaden e.V. durchgeführt. 

Anmeldungen bei Regina Hunzinger unter 07634/4987 oder per 
E-Mail: info@landfrauen-buggingen.de. 
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Freiwillige Feuerwehr Neuenburg am Rhein

Jahreshauptversammlung 
Neuenburg (mps). Noch nie registrierte die Neuenburger Feuer-
wehr so viele Einsätze in einem Jahr: Die Gesamtfeuerwehr arbei-
tete 262 Einsätze ab, an denen alleine die Stadt-Abteilung 243 mal 
beteiligt war. Dabei wurden 36 Personen gerettet, für vier kam 
allerdings jede Hilfe zu spät. 

(Foto von Links: Kreisbrandmeister Mike Hengstler, die Geehrten und Beför-
derten Dietmar Salathé, Klaus Blank, Jannik Seher, Tim Grozinger, Julian 
Holzreiter, Jasmin Lang, Sebastian Lösch, Leonie Kirner, Dominik Petermann, 
Bürgermeister Jens Fondy-Langela, Jörg Grozinger, Norbert Holzreiter, Wal-
ter Männlin, Rafael Koch, Michael Sick, Marcel Uhrig, Maxim Michel, Thomas 
Martin, Jan Otto, Kathrin Flury, Jonas Holzreiter, Simone Franke, Martin Ber-
trandt, Heinz-Dieter Grozinger, Rick Rotzinger, Manuel Maas und Andreas 
Grozinger) 

Die Vielfalt der Einsatzarten war enorm. Die Neuenburger 
Stadtabteilung rückte zu 38 Bränden, 77 Unwettereinsätzen, zu 
17 Alarmierungen durch automatische Brandmeldeanlagen, 35 
Technischen Hilfeleistungen, beispielsweise nach Verkehrsun-
fällen, und 77 sonstigen Einsätzen aus, berichtete Abteilungs-
kommandant Manuel Maas. Heute setzt sich die Neuenburger 
Abteilung aus 115 Mitgliedern, darunter 52 Aktive, vier Alterska-
meraden, Jugendfeuerwehrleute und Mitglieder des Spielmanns-
zuges zusammen. 
Neben dem außerordentlichen Einsatzgeschehen stand das Jubi-
läum zum 150-jährigen Bestehen der Feuerwehr Neuenburg im 
Mittelpunkt. Ein großes Festbankett und der Blaulichttag in der 
Innenstadt standen dabei auf dem Programm. „Wir haben darü-
ber hinaus viel in die Ausbildung unserer Einsatzkräfte investiert“, 
erklärte Maas weiter. Dazu wurde auch das Ausbildungs- und 
Übungsangebot der neuen Feuerwehrübungsanlage (Füba) im 
Gewerbepark Breisgau genutzt. 
Viele Einsätze und das Alter des Fahrzeugparks und der Ausrüs-
tung erfordern regelmäßig Investitionen. So erhielt die Stadtab-
teilung nach langer Lieferzeit einen neuen Mannschaftstransport-
wagen. Im Mai soll als Ersatz für das alte Löschfahrzeug LF 16 ein 
neues LF 20 in Dienst gestellt werden. Auch diese Beschaffung 
für das neue Löschfahrzeug dauerte dann drei Jahre vom Zeit-
punkt der Bestellung ab, berichtete der Abteilungskommandant. 
Der mittlerweile 33 Jahre alte Rüstwagen soll ebenfalls ersetzt 
werden, die Ausschreibung erfolgt laut Maas in den kommenden 
Monaten. „Wir sind gespannt, bis wann dann dieses Auto ersetzt 
werden kann“, so Maas weiter. 
Rührig sind die vier Mitglieder der sogenannten Ehrenabteilung, 
also den Senioren der Feuerwehr. Bis heute pflegen sie den ka-
meradschaftlichen Zusammenhalt und unterstützen auch die Ak-
tiven bei verschiedenen Aktionen, berichtete Ehrenkommandant 
Heinz-Dieter Grozinger. Von vielen Erfolgen des Spielmannszuges 
berichtete Martin Bertrandt. Der Jugendflötenchor wie auch der 
Spielmannszug konnten bei Wettbewerben ausgezeichnete Er-
gebnisse erzielen, erhielten bei den Landesmeisterschaften Gold-
medaillen und qualifizierten sich als Landesmeister für die Deut-
schen Meisterschaften. Um auch in Zukunft die personelle Stärke 
sicherzustellen, kommt es auf eine gute Nachwuchsarbeit an. Die 
beginnt auf spielerische Weise bereits bei der Kinderfeuerwehr 
„Löschkids“ und setzt sich bei der Jugendfeuerwehr fort. Die Ju-
gendwehr konnte im vergangenen Jahr zwei ihrer Mitglieder an 

die Einsatzmannschaft der Aktiven übergeben. Die Jugendfeuer-
wehr konnte übrigens 2023 selbst Jubiläum feiern: Sie wurde 50 
Jahre alt. Die Löschkids feiern in wenigen Tagen bereits ihr zehn-
jähriges Bestehen. 

Gesamtkommandant Andreas Grozinger verwies in seinem Be-
richt auf die gestiegenen Überlandhilfe-Einsätze. „Die Zusam-
menarbeit zwischen den Feuerwehren funktioniert sehr gut, 
gerade bei gegenseitiger Hilfe im Zuge von Großschadenslagen“, 
betonte Grozinger und verwies auf den Großbrand bei der Win-
zergenossenschaft Schliengen im vergangenen Jahr als Beispiel. 
Die außergewöhnlichen Einsatzzahlen seien vor allen Dingen auf 
die Unwettereinsätze, ausgelöst durch den Klimawandel, zurück-
zuführen. Grozinger verwies auf die grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit, die mittlerweile auf Ebene der Länder vertraglich 
vereinbart worden sei. Der Gesamtkommandant streifte weitere 
Themen wie den Bürgermeisterwechsel, die Schulsanitäteraus-
bildung, die Wasserrettung. Hier sei es im vergangenen Jahr zu 
einer Zusammenarbeit mit der Berufsfeuerwehr Stuttgart gekom-
men, die den Baggersee in Zienken gerne als Übungssee wegen 
seiner Tiefe nutzt. Ferner wurde mit der DLRG Müllheim-Neuen-
burg für einige Einsatzkräfte die Abnahme des Rettungsschwim-
merabzeichens organisiert. Er würdigte das große Vertrauen 
seitens der Stadtverwaltung und des Gemeinderates, die mit der 
Bereitstellung hoher Finanzmittel die Arbeit der Feuerwehrabtei-
lungen unterstützt hätten. Künftig soll auch die Zusammenarbeit 
besonders auf der Ebene der Ausbildung und gemeinsamer Übun-
gen mit den benachbarten Hilfsorganisationen und Feuerwehren 
intensiviert werden, kündigte der Gesamtkommandant an. 
„Die Neuenburger Feuerwehr hat im vergangenen Jahr wieder be-
wiesen, dass sie eine tragende Struktur im Landkreis ist“, betonte 
der neue Kreisbrandmeister Mike Hengstler. Das Engagement der 
Einsatzkräfte sei ein Beweis für die Solidarität und Dienstleistung 
für die Bürgergesellschaft. „Sie leisten eine besondere Aufgabe 
für unsere Stadt“, bestätigte auch Bürgermeister Jens Fondy-Lan-
gela. Der Dienst in der Feuerwehr sei ein ganz besonderes Ehren-
amt. Gemeinsam mit den anderen Blaulichtorganisationen bilde 
die Feuerwehr eine „ganz besondere Liga“, so der Bürgermeister 
weiter. Deshalb zolle er der Feuerwehr im Namen der gesamten 
Bevölkerung großen Respekt und Dank. „Ich bin stolz, Ihnen als 
oberster Dienstherr vorzustehen, auch wenn die Stadt nicht alle 
Wünsche erfüllen kann. Ich stehe aber immer hinter Ihnen“, be-
tonte Jens Fondy-Langela. Dass die Arbeit der Neuenburger Feu-
erwehr anerkannt wird, zeigte auch die große Zahl an Mitgliedern 
des Gemeinderates, die der Einladung zur Generalversammlung 
gefolgt waren. Fondy-Langela dankte den Wehrleuten für das Eh-
renspalier am Abend der Bürgermeisterwahl. „Das hat mich sehr 
beeindruckt“, bedankte sich der Bürgermeister. In den Grußwor-
ten der anwesenden Hilfsorganisationen und Feuerwehren wur-
de die gute Zusammenarbeit unterstrichen. 

Beförderungen: 
Zu Feuerwehrleuten mit Abzeichen wurden Maxim Michel, Tim 
Krämer, Andrej Krause und Jonas Holzreiter ernannt. Zu Haupt-
feuerwehrleute befördert wurden Dominic Klett, Jannik Seher, 
Jasmin Lang. Zu Löschmeistern ernannt wurden Jan Otto und Tim 
Grozinger. Hauptlöschmeister ist künftig Jörg Grozinger. 

Ehrungen: 
Im Rahmen der Stadtehrungen erhielten für langjährige Mitglied-
schaft Sabine Grozinger (35 Jahre), Martin Bertrandt (45 Jahre), 
Norbert Holzreiter und Dietmar Salathé (beide 50 Jahre) und 
Klaus Blank (55 Jahre) die entsprechende Urkunde. 
Das Feuerwehrehrenzeichen des Landes, das von Innenminister 
Thomas Strobl verliehen wird, erhielten in Bronze für 15 Jahre ak-
tiven Dienst Kathrin Flury und Jan Otto. Das goldene Landeseh-
renzeichen der Sonderstufe für 50 Jahre aktiven Dienst erhielten 
aus den Händen von Kreisbrandmeister Mike Hengstler Norbert 
Holzreiter und Dietmar Salathé. Auszeichnungen für Musikerin-
nen und Musiker des Spielmannszug von der Bundesvereinigung 
Deutscher Musikverbände erhielten für zehn Jahre Nadine Dorr, 
Elena Zeller, Paulina Heck, Alexandra Deiss und Ricarda Wolf; für 
20 Jahre Miriam Ruidigier; für 30 Jahre Simone Franke und Sabine 
Grozinger, für 50 Jahre wurden Martin Bertrandt und Heinz-Dieter 
Grozinger geehrt, für 60 Jahre wurde Klaus Blank ausgezeichnet. 
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Fußballclub Neuenburg e. V.

FC Neuenburg verlängert mit Trainer Yannik Domagala 
Pünktlich zum Start in die Vorbereitung vermeldete der FCN, dass 
Yannik Domagala auch kommende Saison Trainer der 1. Mann-
schaft sein wird und damit ins dritte Jahr bei den Gelb-Schwarzen 
geht. „Der Weg ist noch nicht zu Ende. Auch wenn wir bisher in 
dieser Saison nicht an die Erfolge der vorherigen anknüpfen konn-
ten, spüre ich eine riesige Lust, jetzt einen Kader zu formen, mit 
dem wir nächste Runde wieder mehr Mannschaften hinter uns 
lassen.“ erzählt Y.D. sichtlich motiviert. Unser Sportausschuss 
Christian Grumber ergänzt: „Auch wenn wir uns in der Hinrunde 
über manche Ergbnisse geärgert haben, Yannik gibt immer 100% 
oder sogar mehr und wir sehen eine tolle Grundlage, schon jetzt 
mit der Kaderplanung für kommende Saison starten zu können, 
um oben wieder anzugreifen.“ 

Die Spieler wurden natürlich vorab informiert. 35 Aktive waren 
dann bei ca. 2 Grad zum Trainingsauftakt vor 2 Wochen auch ein 
starkes Zeichen, diesen Weg mitzugehen. 

Sportausschuss Christian Grumber und Trainer Yannik Domagala

„Wir haben in der Rückrunde nicht den Druck, jedes Spiel gewin-
nen zu müssen. Wer im Training Gas gibt, sich anbietet, wird seine 
Chance erhalten. In den nächsten 5 Monaten werden die Karten 
neu gemischt.“ sagte Y.D. auch an die ZWEITE und anwesende 
A-Jugend Spieler gerichtet. „Wer mich kennt, weiß aber auch, 
dass ich trotzdem ungern verliere, also lasst uns gemeinsam Gas 
geben. Nach fast 2 Monaten Pause habe ich mich selten wieder so 
sehr auf Fußball gefreut.“ 

Der Freude können wir uns nur anschließen. 
  
Vorbereitungsspiele der ERSTEN: 
3.2. 16.00 FCN - SF Schliengen 5:1 
7.2. 19.15 FCN - RW Glottertal 1:5 
16.2. 19.30 FCN - VfR Hausen 
24.2. 17.00 FCN - FC Steinenstadt 
27.2. 19.15 FC Wittlingen - FCN 

Handharmonikaverein  
Neuenburg am Rhein e. V.

Wir waren dabei - zahlreiche Mitglieder des Handharmonika-Ver-
eins Neuenburg haben sich in ihren Frack „geschmissen“ und den 
Neuenburger Umzug musikalisch begleitet. 

Trotz des regnerischen Wetters waren viele Schaulustige nach 
Neuenburg gekommen, um das närrische Treiben anzuschauen. 
 
 

Radsportverein Neuenburg am Rhein e. V.

Außerordentliche Generalversammlung des RSV Neuenburg 
Der Radsportverein Neuenburg lädt alle Radsportbegeisterten 
zur außerordentlichen Generalversammlung ein. Aufgrund der 
Tatsache, dass bei der ordentlichen Generalversammlung am 
01.02.2024 keine vollständige Vorstandschaft gewählt werden 
konnte, ist es nun notwendig, eine weitere Versammlung abzu-
halten. 
Die Generalversammlung findet am 15. März 2022 um 19.00 Uhr 
im Vereinsheim des RSV Neuenburg am Wuhrloch statt. Alle Mit-
glieder und Interessierten sind herzlich eingeladen, an der Ver-
sammlung teilzunehmen. 
Es spielt keine Rolle, ob Sie den Radsport als Hobby betreiben 
oder in einer bestimmten Disziplin aktiv sind - wir freuen uns über 
jede Unterstützung und Idee für die Zukunft des Vereins. 
Besonders möchten wir darauf hinweisen, dass der RSV Neuen-
burg in diesem Jahr sein 100-jähriges Jubiläum feiert. Ein weite-
rer Grund, gemeinsam über die Zukunft des Vereins zu sprechen 
und neue Wege zu gehen. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und einen konstrukti-
ven Austausch bei der außerordentlichen Generalversammlung 
des RSV Neuenburg. Gemeinsam können wir sicherstellen, dass 
der Verein auch weiterhin eine wichtige Rolle in unserer Gemein-
schaft spielt. 
 
 
Orchestergemeinschaft Stadtmusik Neuenburg 
und MV Zienken

Die Strukturen der Orchestergemeinschaft Stadtmusik Neuen-
burg/MV Zienken sind bekannt. 
Zwei nach wie vor eigenständige Musikvereine planen die Pro-
benarbeit, die Ausbildung der Nachwuchsmusiker und alle Auf-
tritte gemeinsam, um dem Publikum eine optimale Orchester-
struktur zu bieten.  
Die jeweiligen jährlichen Hauptversammlungen müssen aus 
rechtlichen Gründen von jedem Verein separat durchgeführt wer-
den und wir wollen diese Versammlungen nun wie nachstehend 
aufgeführt durchführen und laden dazu ein: 
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Stadtmusik Neuenburg 1863 e.V. - Einladung 
Zur Generalversammlung 2024 der Stadtmusik Neuenburg 1863 
e.V. laden wir am Donnerstag, 21. März 2024 in die Dorfgemein-
schaftshalle, Hügelheimer Str. 23 in Zienken alle aktiven und pas-
siven Mitglieder und alle interessierten Mitbürger. ein. 
Die Tagesordnungspunkte und die genaue Uhrzeit werden wir 
zeitnah bekannt geben. 
  
Musikverein Zienken e.V. - Einladung 
Zur Generalversammlung 2024 des Musikvereins Zienken e.V. la-
den wir am Donnerstag, 21. März 2024 in die Dorfgemeinschafts-
halle, Hügelheimer Str. 23 in Zienken alle aktiven und passiven 
Mitglieder und alle interessierten Mitbürger ein. 
Die Tagesordnungspunkte und die genaue Uhrzeit werden wir 
zeitnah bekannt geben. jt 

Sportclub Zienken e. V.

Generalversammlung 2024 
Der SC Zienken lädt am 15.03.2024 um 20 Uhr  zur diesjährigen 
Generalversammlung in die Sportgaststätte des SC Zienken ein. 
Über zahlreiche Teilnehmer würden wir ins freuen. 
 
 

kfd Grißheim

Einladung zu den Veranstaltungen der kfd Grißheim  
im Februar 
Die Gruppe Spätlese trifft sich wieder am 27. Februar im Aleman-
nensaal von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Progressive Muskelentspannung nach Jakobsen am 20. Febru-
ar im Alemannensaal, Beginn um 19.30 Uhr. 
Bei dieser Tiefenmuskelentspannung handelt es sich um ein Ent-
spannungsverfahren, bei dem durch die willentliche und bewuss-
te An- und Entspannung bestimmter Muskelgruppen ein Zustand 
tiefer Entspannung des ganzen Körpers erreicht werden soll. Das 
Ziel ist eine Senkung der Muskelspannung aufgrund einer verbes-
serten Körperwahrnehmung. Durch diese Muskelentspannung 
können Unruhe oder Erregung reduziert werden bzw. Muskelver-
spannungen aufgespürt und gelockert werden. 
  
 
Trachtenkapelle Steinenstadt e. V.

Generalversammlung der Trachtenkapelle Steinenstadt e.V. 
Der Vorstand der Trachtenkapelle freut sich, alle Interessierten 
zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag, den 1. März 
2024, um 20 Uhr in den Gemeindesaal St. Martin, Steinenstadt 
einladen zu können. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzenden
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Bekanntgabe des Protokolls zur Generalversammlung vom 

10. Februar 2023 durch den ausgelegten Computerausdruck
5. Bekanntgabe des Tätigkeitsberichts durch den Protokollführer
6. Bericht zur Jugendarbeit
7. Bekanntgabe des Rechenschaftsberichts durch die Rechnerin
8. Entlastung

1. der Rechnerin
2. des Gesamtvorstandes für die Geschäftsführung

9. Ehrungen
10. Wahlen
11. Wünsche und Anträge

Plooggeister Neuenburg am Rhein e. V.

Am Sonntag, den 04. Februar 2024 war die gelungene Pre-
miere unseres neuen Plooggeister-Wagens mit dem wir beim 
Müllheimer Umzug teilnahmen. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an Wolfgang fürs Fahren, Bereitsstellen des Traktors und 
Versorgen des Wagens! Ebenso einen großen Dank an Blusti 
und Hans für ihre Unterstützung sowie an die jungen Ploog-
geister, die unter Dieters Regie den ganzen Winter fleißig am 
Wagen gewerkelt haben. 

Premiere des Plooggeister-Wagens in Müllheim

Zigeunerclique Neuenburg am Rhein e. V.

Nach einer tollen Kampagne gehen wir dieses Wochenende am 
Freitag zu den Schlawinern zum Zunftabend und am Samstag zum 
Abschluss nach Neuenweg. Treffpunkt ist um 19 Uhr in der Brei-
sacher Straße. 
Am Samstag können alle ausgeliehenen Kostüme zwischen 13-14 
Uhr zurückgebracht werden.  

DIGITAL IMMER
INFORMIERT
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Vereinsgemeinschaft Steinenstadt

Woodstock 2024 in Steinenstadt 
Die Halle in Steinenstadt verwandelte sich innerhalb einer Wo-
che mithilfe von mehreren Arbeitstunden der Vereinsgemein-
schaft und mit 200 selbstgestalteten Papier- oder Luftballonblu-
men sowie über 1000 ausgestanzten Tischdekoblümchen in ein 
Woodstockgelände, das bereit gemacht wurde für das große Hip-
pietreffen zum Flower Power Programmabend. Sogar ein knall-
gelber Hippie-Bus konnte hierfür organisiert werden und begrüß-
te draußen vor der Halle die Gäste. 

Flower Power in Steinenstadt

Über 80 Akteure bereiteten sich auf dieses Event vor. Zu Beginn 
des Abends trat zuerst das Organisationsteam dieser Veranstal-
tung auf die Bühne und veranschaulichte, was denn alles vor so 
einer Veranstaltung gecheckt werden musste. Manuela Koutsou-
kas, Corina Wehrle, Steffi Gerwig, Gisela und Günter Siegwald, 
Anja Wehner sowie Nicole Haberstroh stimmten das Publikum 
dann auf den Abend mit dem Lied „Mamma Mia do in Steinen-
stadt, do fiere mir hit Obend Fasnacht“ ein. Zu dem Team gehört 
auch Stefan Stegmüller, der bereits als Kulissenschieber startklar 
war. Auf dem Programmplan standen neben bereits bekannten 
Tänzern und Sängern und Komikern auch einige Newcomer, die 
zum ersten Mal auf der Bühne standen. Dies war unter anderen 
Marlon Wehrle, der mit Patrick Waiz einen Vater-und-Sohn-Witz 
als Sketch präsentierte. Auch im Moderatorenteam führte Mia mit 
ihrem Papa Torsten Gerwig zum ersten Mal durchs Programm. 
Ihre kleine Schwester Juna half dann sogar als Kleinformat des 
Papas aus, als dieser selbst als Akteur auf der Bühne stand. Und 
dann gab es die, die schon länger Bühnenerfahrung haben, wie 
der harte Kern vom Männergesangsverein, die ihre Erlebnisse 

rund um die Tigermücke unter Anleitung von Hubert Hugen-
schmid gesanglich zum Besten gaben. Auch die unbezahlbaren 
„Dorfwieber“ Isi Kutscher und Ulla Mayer waren nach kurzer Büh-
nenpause endlich wieder mit dabei und sorgten für einige Lacher 
und da blieb sicher kein Auge trocken zwischen Steppenzebra 
und der Erzählung der nahtlosen Bräunung auf dem Glasdach des 
Speisesaals und so leicht gaben diese auch nicht mehr das Mikro 
aus der Hand. 
Des Weiteren gab es zwischen den Wort- und Gesangsbeiträgen 
insgesamt fünf Showtänze, von denen vier ganz alleine Carmen 
Bixel einstudierte. Die Jüngsten davon sind die Freestyle Youngs-
ters, die mit ihren Blumenkleidchen begeisterten, geschickt mit 
dem Seil hüpften und mit Schwungbändern tanzten. 
Die Freestyle Fun Dancer waren getarnt als „Powerknackis“, die 
mit Stühlen und Schwarzlicht tanzten und sich dann in selbstge-
batikten knallpinken T-Shirts zu Hippiemusik bewegten. 
Bei den Freestylern tanzt Carmen Bixel auch selbst mit. Hier 
studierte sie eine Choreographie ein mit leuchtenden Hula- 
Hoop-Reifen und einem wehenden Tuch mit Peace-Zeichen, 
welches auf das 22-jährige Bühnenjubiläum der Showtanzgrup-
pe hinwies. Auf „Summer of 69“ kamen dann noch Luftgitarren 
hinzu. 
Die Alten Herren des FCS hatten als Beach Boys Surfbretter in den 
Vereinsfarben dabei, mit denen sie über die Bühne schwebten. 
Nachdem Stefan Michaelis mit seiner Tochter auf das Lied „Schön 
ist es auf der Welt zu sein“ performte und die Herzen höher schla-
gen ließ, schlüpften die anderen Männer in ihre Lederhosen und 
tanzten mit und auf Bierbänken und brachten das Publikum noch-
mal so richtig zum Beben. 
Die TKS and Friends zeigte anschaulich mit selbstgebasteltem 
Hippie-Bulli, wo es überall Haltestellen in Steinenstadt geben 
sollte und sammelte dort ihre Tänzer ein. Unter der Leitung von 
Katharine, Marilene, Svenja und Chiara wurden auch hier auf ver-
schiedene 70er Jahre Lieder getanzt und witzige Showeinlagen 
gezeigt. Hier kamen sogar Taucherflossen zum Einsatz. 
Dem Publikum wurde ein vielseitiges Unterhaltungsprogramm 
geboten. Zwischendurch gab es sogar ein Musikquiz mit rück-
wärtsgespielten Liedern dieser Zeit, die es zu erraten galt. Zum 
Abschluss kamen nochmal alle Akteure auf die Bühne und sangen 
gemeinsam die Steinenstädter Hymne, die von Peter Wettengel 
begleitet und komponiert wurde. Danach öffnete die Hippie-Bar 
und Happy Melody sorgte nun für Stimmung auf der Tanzfläche, 
die bis in die frühen Morgenstunden genutzt wurde. Der ein oder 
andere nutzte auch die Fotobox, in der man sich verewigen konn-
te. Wer einen Film des Abends haben möchte, kann sich gerne 
melden. Hier ein Dank an Dieter Zöbelin, der gefilmt hat und 
dies für uns zusammenstellen wird. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die das Organisationsteam der Vereinsgemeinschaft in ir-
gendeiner Art und Weise unterstützt haben. 

Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim

Sonntag, 18. Februar 2024  
10.30 Uhr Uhr Gottesdienst in der evang. Kirche in Buggingen (Pfr. 
Zeller) 

Sonntag, 25. Februar 2024  
Buggingen kein Gottesdienst 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche Badenweiler 
10.30 Uhr Gottesdienst in der evang. Kirche in Dattingen 
10.30 Uhr Gottesdienst in der evang. Kirche in Müllheim 
  
Gemeindeveranstaltungen 
Mittwoch, 21. Februar 2024 
20.00 Uhr Kirchengemeinderatsitzung 

Samstag, 24. Februar 2024 
10.00 -16.00 Uhr Konfi Samstag in Badenweiler 

KIRCHEN
09.30-12.00 Uhr Kindertreff in der Pfarrscheune. 
Herzliche Einladung zum Kindertreff „Die Bibelentdecker“ Für alle 
Kinder zwischen 
5 und 12 Jahren. Wir freuen uns auf Euch. Euer Kindertreff Team. 
Kontakt: J. Müller Tel. 07631-6418 
(nächstes Treffen: 23.März 2024) 

Pfarrbüro: Öffnungszeiten 
Montag 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr   
  
Evangelisches Pfarramt Buggingen 
Hauptstraße 52, 79426 Buggingen 
Pfarrer Bertram Zeller 
Tel: 07631- 2439 
Mail: Bertram.Zeller@kbz.ekiba.de 
Mail: Buggingen@kbz.ekiba.de 
Homepage: buggingen.ekbh.de 
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Evangelische Kirche Neuenburg am Rhein

Sonntag, den 18. Februar 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Pfr. Thilo Bathke 
Parallel zu unseren Sonntagsgottesdiensten: „Igelnest“ für Kin-
der von 0 bis 3 Jahren (im Untergeschoss der Kirche) und Kinder-
gottesdienst Leuchtturm (mini: für 3- bis 6-Jährige, midi: für 1.-4. 
Klasse, maxi: für 5.-7. Klasse). Wir treffen uns jeden Sonntag um 
10.15 Uhr im Gemeindezentrum. Unser Team freut sich, viele Kin-
der begrüßen zu dürfen. 
  
Vorschau: 
Sonntag, den 25. Februar 
10.15 Uhr Familiengottesdienst des Koop-Raumes in der  Kreuz-
kirche in Auggen  mit Pfr. Thilo Bathke 
kein  Gottesdienst und kein Kindergottesdienst in Neuenburg! 
  
Kurs zum Glauben-Entdecken 
Herzliche Einladung zu unserem Hunger-nach-mehr-Kurs! 
Sie haben Hunger nach mehr im Leben? Sie fragen ernsthaft nach 
Gott? Dann sind Sie hier ganz richtig. Bei unserem Kurs Hunger-
nach-mehr, der (fast immer) donnerstags von 19.30 bis ca. 21.30 
Uhr stattfindet, erwarten Sie Kurzimpulse und Gespräche, bei de-
nen sich jeder einbringen darf, wie es seinem Naturell entspricht. 
Es sind keinerlei Vorkenntnisse in Sachen Glaube, Kirche und Bibel 
notwendig.  

Jeweils Donnerstag:
22.02.24 – Was macht im Leben (wirklich) satt? – Vermeintliche 
Sattmacher und echter Hunger
29.02.24 – Gibt es den Sattmacher namens Gott überhaupt? – 
Gründe für den Glauben an Gott
07.03.24 – Jesus stirbt für uns? – Jesus` Kreuz und mein Lebens-
hunger
14.03.24 – Jesus lebt... wirklich? – Gründe für den Glauben an die 
Auferstehung
21.03.24 – Ist Gott erfahrbar? – Der Heilige Geist 
Dienstag:
26.03.24 – Wie werde ich satt? – Erste, neue Schritte zu Gott 
Das sind die Themen der 6 Abende, die aufeinander aufbauen. 
Gerne können Sie auch am ersten Abend einfach mal schnuppern, 
bevor sie sich auf die restlichen Abende festlegen. Sie können sich 
freuen auf inspirierende Impulse und Gespräche - Anmeldung 
über unsere Homepage. 
Pfarrer Thilo Bathke und Team 

Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Wochenspruch 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, 
daß er die Werke des Teufels zerstöre. (1. Joh 3,8b) 
  
Sonntag, den 18.02.2024 (Invokavit) 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schlien-

gen (Pfr. Otterbach) 
 
 

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein

Freitag, 16. Februar 
19.00 Uhr  Neuenburg: Heilige Messe, anschl. Anbetung bis 

20.00 Uhr (Pfarrer Maier) - für Monika Lenz 

Samstag, 17. Februar 
18.30 Uhr  Grißheim: Wort-Gottes-Feier (Brunhilde Hergert / 

Bernhard Rimmele) 

Sonntag, 18. Februar 
09:30 Uhr  Steinenstadt: Heilige Messe (Pfarrer Maurer) - für 

Josef Ruth 
11.00 Uhr  Neuenburg: Heilige Messe (Pfarrer i.R. Kreutler) 

- für Anna Maria Rueb; Roland Weber 
17.00 Uhr  Neuenburg: Rosenkranzgebet 

Montag, 19. Februar 
08.30 Uhr  Neuenburg: Heilige Messe (Pfarrer Maier) 

Dienstag, 20. Februar 
10.30 Uhr  Neuenburg: Kapelle Seniorenzentrum Edith-

Stein-Haus: Heilige Messe (Pfarrer i.R. Kreutler) 
16.30 Uhr  Grißheim: Heilige Messe Weggottesdienst: Wort-

Gottes mit Kommunionkindern (Pfarrer Maurer) 
17.00 Uhr:  Neuenburg: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  Steinenstadt: KEINE Heilige Messe 

Mittwoch, 21. Februar 
10.00 Uhr  Neuenburg: Beten in den Anliegen der Welt 
19.00 Uhr:  Grißheim: Heilige Messe (Pater Norbert) 

Donnerstag, 22. Februar 
16.00 Uhr  Steinenstadt: Heilige Messe Weggottesdienst: 

WortGottes mit Kommuninkindern (Pfarrer Maurer) 
 
 

Neuapostolische Kirche Müllheim

Neuapostolische Kirche Müllheim, Neue Parkstr. 11 |
 Am Viehmarktplatz, 79379 Müllheim 

Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir Nach-
barn, Freunde und Mitbürger ganz herzlich ein. Die Gottesdiens-
te finden regelmäßig sonntags um 9.30 Uhr und mittwochs um 
20.00 Uhr statt. Der Vorsteher der Gemeinde, Ulrich Madzek, ist 
unter der Nummer 01768 4044599 stets erreichbar. 

Der aktuelle Gemeindeplan kann im Internet eingesehen werden, 
und zwar unter: 
https://www.nak-freiburg-offenburg/muellheim-freiburg. 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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WISSENSWERTES
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 \ ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

Neuigkeiten zum Gemeinsamen Antrag 2024 
Zum Thema: „Neue Informationen zum Gemeinsamen An-
tragsverfahren 2024, den GLÖZ Auflagen sowie zur graphi-
schen Antragstellung“ findet an folgenden Terminen jeweils 
eine Informationsveranstaltung statt: 
1.  Montag, 26.02.24, 19.30 Uhr, Ibentalhalle, Am Hofacker 42, 

79256 Buchenbach 
2.  Donnerstag, 29.02.24, 19.30 Uhr, Kurhaus, Freiburger Str. 1, 

79856 Hinterzarten 
3.  Dienstag, 05.03.24, 19.30 Uhr, Gemeindesaal Hügelheim,  

Am Schulplatz, 79379 Müllheim 
4.  Donnerstag, 07.03.24, 19.30 Uhr, WG Oberrotweil,  

Bahnhofstr. 31, 79235 Vogtsburg-Oberrotw.  

LANDRATSAMT BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD
5.  Mittwoch, 13.03.24, 19.30 Uhr, Online-Veranstaltung,  

speziell zur FIONA-Antragstellung 

Mit diesen Veranstaltungen möchte Ihnen das Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald (Fachbereich Landwirtschaft) eine 
optimale Antragstellung ermöglichen. 
Sie erhalten aktuelle Informationen zu den Änderungen und Neu-
erungen im Gemeinsamen Antrag 2024 (Direktzahlungen, FAKT, 
LPR, AZL, SLG, UuU, HWB und PHW) sowie zu häufig vorkommen-
den Unregelmäßigkeiten. 

Über Neuerungen und Änderungen im Gemeinsamen Antrag kön-
nen Sie sich auf der Homepage des Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald über folgenden Link: www.lkbh.de/landwirtschaft 
informieren.  

SOZIALE EINRICHTUNGEN
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband

Blutspenden retten Leben:  
Jetzt gemeinsam füreinander einstehen 
Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung von 
Krebspatienten sind nur dank moderner Transfusionsmedizin 
möglich. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täg-
lich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um Patientinnen und 
Patienten zu helfen. Blutspender*innen sorgen dafür, dass Men-
schen überleben und gesund werden können. 
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! 
Jeder Typ ist gefragt! 
Das DRK ruft dazu auf, mit guter Tat ins neue Jahr zu starten. 
  
Nächster Termin: 
Donnerstag, der 22.02.2024  
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr  
Bürger- und Gästehaus, Nidauer Platz 1 
79418 SCHLIENGEN 
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine. 

Gute Vorsätze das ganze Jahr:  Jetzt mit der ersten guten Tat ins 
neue Jahr starten und gemeinsam die Versorgung von Patientin-
nen und Patienten sicherstellen – damit Engpässe erst gar nicht 
entstehen. 
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahreswechsel kann 
es erfahrungsgemäß knapp werden. Krankenhäuser fahren den Betrieb 
hoch und zugleich fallen viele Spenderinnen und Spender urlaubsbe-
dingt oder in Folge von Grippe oder Erkältung für die Blutspende tem-
porär aus“, erklärt Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blut-
spendedienstes Baden-Württemberg – Hessen. 
Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle ange-
botenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 
Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit 
einer Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Men-
schen helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minu-
ten. Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des 
Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhe-
pause im Anschluss an die Blutspende benötigt. 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspen-
de.de oder unter 0800 11 949 11. Bildmaterialien stehen unter 
www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung. 

RIKE RICHSTEIN
DIE FARBEN DES SEES
Nach einer schmerzhaften Trennung reist Matilda an den Bodensee in das Haus ihrer kürzlich verstorbenen Großmutter Enni. 
Seit ihrer Kindheit ist sie nicht mehr hier gewesen und ihr wird bewusst, wie wenig sie über diese Frau weiß. In Ennis Nacht-
tisch � ndet sie das Foto eines jungen Mannes, der nicht ihr Großvater war. Um sich abzulenken und auch aus Neugier, begibt 
sie sich auf die Suche nach dem Unbekannten und begegnet dabei einer Wahrheit, die alles verändert.

»Die Farben des Sees« ist ein ebenso ergreifender wie zärtlicher Roman über die richtigen und die falschen Entscheidungen im 
Leben und darüber, dass es am Ende genau diese sind, die uns ausmachen.

Gebunden mit Lesebändchen | ISBN 978-3-7977-0785-7 | 22,00 € | Verlag Stadler, KN 

UNSER BUCHTIPP



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
MUNTERMACHER-SAUERKRAUTSÜPPCHEN: 
Den gekochten Schinken würfeln und im Öl anbra-
ten. Zwiebeln und Knoblauch fein hacken, zugeben. 
Mit der Gemüse- oder Rinderbrühe auffüllen, zum 
Kochen bringen. Das Weinsauerkraut auch noch dazu 
und weitere 30 Min. köcheln lassen. Anschließend 
die Paprikastreifen hineingeben, mit Paprikapulver, 
Tabasco und Salz abschmecken. Speckscheiben 
dazugeben und ca. 15 Min. ziehen lassen. Kurz vor 
dem Servieren die Saure Sahne unterrühren.

NARRENSCHMAUS-TARTE 
VON WÜRZIGEM KÄSE-DUO: 
Backofen auf 220°C Ober-/Unterhitze (Umluft 
200°C) vorheizen. 24er-Backform mit Backpapier 
auslegen. Blätterteigplatten nebeneinanderlegen 
und rund 20 Min. auftauen lassen. Butter in einer 
Pfanne erhitzen, Zwiebelwürfel hinzu und bei mitt-
lerer Hitze ca. 3-4 Min. glasig dünsten. Magerquark 
in einem Tuch auspressen. Eier trennen (je 1 Eigelb 
in getrennte Schüsselchen, Eiweiß zusammen in 
1 Gefäß). Eiweiß kühl stellen, Quark mit 1 Eigelb, 
Bergkäse und Zwiebel verrühren. Blauschimmelkäse 
unterheben. Mit Salz und Pfeffer würzen. Blättert-
eigplatten an den Rändern übereinanderlegen und 
auf leicht bemehlter Arbeitsfl äche ca. 2 cm größer 
als die Form ausrollen, einen Kreis in Größe der 
Form ausschneiden, den Boden der Form damit 
auslegen und mit einer Gabel mehrmals einstechen. 
Restlichen Blätterteig mit einem Teigrädchen oder 
Messer in ca. 1 cm dünne Streifen schneiden.
Eiweiß steif schlagen und unter die Käsemasse 
heben. Alles in die Form streichen. Am Rand mit den 
Blätterteigstreifen belegen. Restliches Eigelb ver-
quirlen und Blätterteigstreifen damit bestreichen. 
Tarte auf der unteren Schiene des Ofens bei 220°C 
Ober-/Unterhitze (Umluft 200°C) backen. Dann auf 
180°C Ober-/Unterhitze (Umluft 160°C) herunter-
schalten und ca. 30 -40 Min. weiterbacken, bis die 
Käsemasse aufgeht und schön hellbraun ist. Aus 
dem Ofen nehmen und mit Schnittlauch bestreuen. 
Etwas auskühlen lassen (sollte warm bis lauwarm 
gegessen werden, schmeckt aber auch kalt). 

Tipps & Tricks
Sauerkraut enthält viel Vitamin C, wer 

es aus gesundheitlichem Aspekt täglich 

roh essen will: zwei bis drei Gabeln reichen 

schon aus. Als Beilage zu einer Mahlzeit nur kurz 

erwärmen und einen Schuss Apfelsaft hinzugeben, 

nicht kochen. Denn Sauerkraut in Dosen, Gläsern, 

Tüten ist bereits pasteurisiert, erhitzt, verkocht, 

vergoren. Blauschimmelkäse wird aus Kuh-, 

Ziegen-, Schaf- oder Büffelmilch hergestellt. 

Blauschimmelkäse im Kühlschlank getrennt 

von anderen Sorten platzieren. In Alu-

folie hält er sich im Gemüsefach 

ca. 7 Tage. 
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MUNTERMACHER-SAUERKRAUTSÜPPCHEN UND 

NARRENSCHMAUS-TARTE VON WÜRZIGEM KÄSE-DUO

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN BZW. 
1 BACKBLECH (24ER BACKFORM)
MUNTERMACHER-
SAUERKRAUTSÜPPCHEN 
200 g Schinken, mager
8 TL Raps- oder Sonnen-
blumenöl
2 Zwiebeln
½ - 1 Knoblauchzehe
800 ml Gemüse- oder 
Rinderbrühe (Instant), 
fertig zubereitet
600 g Weinsauerkraut, 
mild (Fertigprodukt)
1/4 grüner oder gelber 
Paprika, gewaschen, in 
Streifen geschnitten
Paprikapulver
Tabasco 
(alternativ: Chili-Sauce),
Salz
200 g Bauchspeck-
Scheiben 
(alternativ: Cabanossi)
4 EL Saure Sahne

NARRENSCHMAUS-
TARTE VON WÜRZIGEM 
KÄSE-DUO
3 Platten TK-Blätterteig
½ TL Butter
1 Zwiebel, mittelgroß, fein 
gewürfelt
500 g Magerquark
2 Eier
175 g Bergkäse (oder 
Emmentaler), grob geraffelt
175 g Blauschimmelkäse (z. 
B Cambozola), in Würfel-
chen geschnitten
3 EL Raps- oder 
Sonnenblumenöl
½ TL Salz,
Pfeffer aus der Mühle
1 EL Frühlingszwiebeln 
oder Schnittlauch, fein 
geschnitten
AUSSERDEM: Mehl zum 
Ausrollen, Backpapier



S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ab - ad - al - an - aus - ball - bas - bel - ben - 
chend - dar - der - di - dis - dre - ent - feind - frosch - ga - gelt 
- ger - gie - gym - haft - her - keit - ket - koe - ku - le - ler - li - 
lich - lich - links - lis - lung - me - me - mung - na - nah - ne - nig 
- pa - platz - po - por - re - ren - ren - res - rie - sa - san - schrau 
- schwei - si - sie - sisch - stalt - stan - stap - stel - stim - tie - tin 
- tro - tu - um - un - ver - volks - war - weis - wohl - zen sind 
20 Wörter zu bilden, deren fünfte und zehnte Buchsta-
ben, jeweils von unten nach oben gelesen, ein Zitat von 
Olympe de Gouges ergeben. 

1. Märchenfi gur

2. europäische Sprache

3. aromatisch

4. vereinheitlichen

5. tropisches Hartholz

6. genau besprechen

7. Gefängnis

8. Fahrzeug zum Lastenheben

9. Meinung, Kritik

10. Film von Fritz Lang

11. Postempfängerin

12. Strafe beim Sport

13. gratis, kostenlos

14. Mannschaftssport

15. politische Befragung

16. afrikanische Steppentiere

17. eine höhere Schule

18. Boxbegriff

19. ein Werkzeug

20. Hass
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PRIMO-RÄTSELSPASS

ab - ad - al - an - aus - ball - bas - bel - ben - ab - ad - al - an - aus - ball - bas - bel - ben - ab - ad - al - an - aus - ball - bas - bel - ben - 

Lösung: 1. Froschkoenig, 2. Portugiesisch, 3. wohlriechend, 4. standardisieren, 
5. Palisander, 6. diskutieren, 7. Haftanstalt, 8. Gabelstapler, 9. Stellungnahme, 
10. Metropolis, 11. Adressatin, 12. Platzverweis, 13. unentgeltlich, 14. Basket-
ball, 15. Volksabstimmung, 16. Warzenschweine, 17. Realgymnasium, 18. Link-
sausleger, 19. Schraubendreher, 20. Feindlichkeit – „Das Gesetz soll Ausdruck 
des Willens aller sein

Wir suchen für Privathaushalt nach Neuenburg 
eine zuverlässige Reinigungskraft  
für 2×mal im Monat für 3 Stunden.

Terminvereinbarung unter: 0176 - 843 438 27
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

S’ 
immer 
dabei!

’
immer 

Blättle 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



Restaurant zum Sonnenstück
Bad Bellingen

Internationale Fischwochen 
Ab 15. Februar 

Süßwasser- & Salzwasserfische, Austern, Hummer, Sepia und Muscheln

Tel. 07635-466          -Wir suchen Servicepersonal-

Privatpraxis für Ergotherapie Nadine Flamm
Spezialisiert auf Neurologie, Geriatrie,  
Orthopädie. Praxis & Hausbesuche.

📍 Hebelstr. 1, 79379 Müllheim |  0176 45897350 
www.muellheim-ergotherapie.de

Sportgaststätte Hügelheim
 info@sportgaststaette.de
 Jeden Donnerstag Rumpsteak mit  
 zwei Beilagen ab 16,-€
Tel. 0763 114211 ∙ www.sportgaststaette-huegelheim.de

Nachhilfe von der 3. Klasse bis zum Abi,  
Englisch, Französisch und Deutsch. Tel. 0178 - 321 41 17

RIKE RICHSTEIN
DIE FARBEN DES SEES
Nach einer schmerzhaften Trennung reist Matilda an den Bodensee in 
das Haus ihrer kürzlich verstorbenen Großmutter Enni. Seit ihrer Kind-
heit ist sie nicht mehr hier gewesen und ihr wird bewusst, wie wenig 
sie über diese Frau weiß. In Ennis Nachttisch � ndet sie das Foto eines 
jungen Mannes, der nicht ihr Großvater war. Um sich abzulenken und 
auch aus Neugier, begibt sie sich auf die Suche 
nach dem Unbekannten und begegnet dabei 
einer Wahrheit, die alles verändert.

»Die Farben des Sees« ist ein ebenso ergrei-
fender wie zärtlicher Roman über die richtigen 
und die falschen Entscheidungen im Leben und 
darüber, dass es am Ende genau diese sind, die 
uns ausmachen.

Gebunden mit Lesebändchen | 
ISBN 978-3-7977-0785-7 | 22,00 € | 
Verlag Stadler, KN 

RIKE RICHSTEIN
UNSER BUCHTIPP

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



PKW-Abstellplatz zu vermieten
Erasmusstr. 2 – Ecke Freiburger Str.,

monatl. Miete 20,- Euro.

Tel. 0151 - 59 43 47 10

HAUSHALTSHILFE gesucht
 in Neuenburg 2-3 Std. / Woche. 

Kontaktaufnahme: 07631 - 793 447

Hausflohmarkt in Neuenburg
Am 16.02.24 von 14 - 19 Uhr, am 17. + 18.02.24 von 10 - 17 Uhr
Vogesenstraße 4, bei Mounier     0162 9250342

www.primo-stockach.de



www.primo-stockach.de




